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Jeden Tag ein bisschen Liebe verschenken, heißt jeden  

Tag ein bisschen Weihnachten haben.  
Monika Minder 

 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

die Stadt Krautheim wünscht Ihnen frohe und 
besinnliche Weihnachten. 

Genießen Sie die Feiertage mit Ihren Liebsten. Fürs 
neue Jahr alles Gute und vor allem Gesundheit. 

 

Ihr Bürgermeister 
Andreas Insam 
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 JAHRES-
RÜCKBLICK 

2023 

Krautheimer Frühling

Jagsttalwiesenwanderung Schulfest GWRS + SBBZ

Sanierung Eduard-Knoll-Straße

Burgfest 

Bürgermeister-Wahl 

Abbruch Turm ZG-Areal 

Einweihung KITA Ginsbachtal Sanierung GV-Weg Oberndorf

Herbstmesse Seniorenadvent 
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Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 08:30 Uhr – 12:30 Uhr, Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr 
Telefonzentrale:  06294/98-0 
Telefax:   06294/98-48 
E-Mail:   stadt@krautheim.de 
Internet:  www.krautheim.de 
 

 

Wählen Sie bitte die 06294/98- und anschließend die entsprechende Durchwahlnummer: 
 

Bürgermeister Andreas Insam -0 Andreas.Insam@krautheim.de 

Irina Chrzan, Vorzimmer, Terminabstimmung, Amtsblatt -20 Irina.Chrzan@krautheim.de 

Hauptamt   

Thomas Hartmann, Hauptamtsleiter -22 Thomas.Hartmann@krautheim.de 

Selina Stadtmüller, Mitwirkung im Hauptamt, Registratur, Gutachterausschuss -27 Selina.Stadtmueller@krautheim.de 
Elvira Nied, Grundbucheinsichtstelle, Kinderferienprogramm (nur vormittags) -24 Elvira.Nied@krautheim.de 
Ewelyne Liegl, Kindergartenanmeldung, Rente, Feuerwehr, Eugen-Seitz-Bürgerhaus, 
Veranstaltungskalender 

-14 Ewelyne.Liegl@krautheim.de 

Standesamt   

Viktor Tuchscher, Standesamt, Ordnungsamt, Wahlen, Friedhofswesen -12 Viktor.Tuchscher@krautheim.de 

Kämmerei   

Alexandra Keller, Kämmerin -32 Alexandra.Keller@krautheim.de 

Regina Bauer-Klein, Buchhaltung, Forstwesen, Jugendmusikschule -34 Regina.Bauer-Klein@krautheim.de 

Kata Eminovic, Wasser-/Abwassergebühren, Grundsteuer, Hundesteuer, Stadtkasse -33 Kata.Eminovic@krautheim.de 

Bürgerbüro   

Jana Ehrmann, Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbeamt, Fundbüro -13 Jana.Ehrmann@krautheim.de 

Technisches Amt   

Ralf Markert, Betreuung der städtischen Hoch- und Tiefbauarbeiten, Spielplätze -26 Ralf.Markert@krautheim.de 

 
Weitere Telefonnummern: 
 

Bauhof Nikolaus Philipp 06294/6729 oder 0172/6051454 

Wasserversorgung Timo Baumann 06294/9134  

Kläranlage Ewald Leuser 06294/95323 oder 0172/7652615 

   

Kindergarten Krautheim Corinna Dörr 06294/4268768 

Kindergarten Klepsau Ute Schlund 06294/797 

KiTa Ginsbachtal Corinna Dörr 07937/5842 

   

Realschule Krautheim Thomas Weniger 06294/427290 

Hausmeister Thomas Burkert 0172/7251742 

   

Grund- und Werkrealschule Manuel Zürn 06294/95310 

Hausmeister Wolfgang Knauer 0171/4467851 

   

Andreas-Fröhlich-Schule Daniela Payer 06294/439110 

   

SBBZ Hohenlohe-Franken Andreas Zeller 06294/95370 

   

Forstamt Ralph Heinzelmann 07937/319 oder 0175/1858127 

   

Feuerwehr Jörg Hochwald 06294/95331 oder 0173/9435450 

   

Polizeiposten Krautheim  06294/234 

 

Sonstige Öffnungszeiten: 
 

Recyclinghof Gommersdorf:   Dienstag 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr; Freitag 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Grüngutplatz „Deponie Hühnerfeld“: Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr; Freitag und Samstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Bauschuttplatz „Deponie Hühnerfeld“:  Mittwoch und Samstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Bürgermeisteramt Krautheim, Burgweg 5, 74238 Krautheim 
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Programm:
16:00 Uhr Begrüßung der Gäste
16:15 Uhr Adventsspiel Kinder
16:45 Uhr Musikprogramm
17:15 Uhr Jagdhornbläser
17:45 Uhr Besuch des

Weihnachtsmannes
18:45 Uhr Gemeinsames Singen mit

dem Singkreis
19:30 Uhr Jagdhornbläser
20:00 Uhr Musikprogramm
20:00 Uhr Weihnachtl iche

Stubenmusik im Rathaus

Kulturverein
UNSERginsbach e.V.

P

23. DEZEMBER 2023
A B 1 6 U H R

W i n t e r
B a r

A u f w ä r m s t u b e

i m R a t h a u s

9. Dorfweihnacht
in Unterginsbach

L e c k e r e s f ü r d e n

G a u m e n

L a s t M i n u t e

G e s c h e n k e
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EEiinnllaadduunngg    
 

zum  
 

53. Weihnachtskonzert 
 

der  
Blaskapelle Gommersdorf 1884 e.V. 

 
23.Dezember 2023 

 
Beginn: 20 Uhr 

 
Saalöffnung: 19 Uhr 

 
Turnhalle Gommersdorf 
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Das 
Vorbildliche Dorf

THEATER  OBERGINSBACH

Ländlicher Schwank in drei Akten
von Felix  Buchmair

Beginn jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrheim
Saalöffnung um 19:00 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Sangesfreunde & Theatergruppe Oberginsbach

KARTENVORVERKAUF
ab 01. Dezember 2023 

bei Familie Köhler | Tel.: 07937 1488 | täglich von 18:00-20:00 Uhr 
und an der Abendkasse

AUFFÜHRUNGEN

Dezember 2023

26. 29. 30. 
JANUAR 2024

04. 05. 06. 
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Ein Dankeschön allen Helfern und Aktiven 
die zum Gelingen der 

Krautheimer Stadtweihnacht 
beigetragen haben 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 2024 

 
Bilder zur Stadtweihnacht gibt es unter: 

http://www.krautheim.de 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat
In der vergangenen Gemeinderatssitzung am 14.12.2023 wur-
den folgende Beschlüsse gefasst und folgende Themen beraten:

Einwohnerfragen
Keine Wortmeldungen

Ehrung von Blutspendern
Vom DRK Baden-Württemberg wurden Urkunden und Ehrenna-
deln gesendet und mit großem Dank und einem Weinpräsent der 
Stadt Krautheim an die anwesenden Blutspender übergeben.
Geehrt wurden:
Frau Daniela Bollinger – 10 Blutspenden (entschuldigt)
Herr Guido Albrecht – 10 Blutspenden (entschuldigt)
Herr Yannick Ehrler – 10 Blutspenden (entschuldigt)
Herr Markus Jäger – 10 Blutspenden (entschuldigt)
Herr Tobias Scheel – 25 Blutspenden (entschuldigt)
Herr Holger Preiszig – 50 Blutspenden
Herr Jürgen Wacker – 50 Blutspenden
Herr Bernd Throm – 75 Blutspenden

Neukalkulation der Wasserverbrauchsgebühr – Satzungs-
änderung
Die Gebührensätze der Wasserverbrauchsgebühr wurden neu 
kalkuliert. Als Gebührenmaßstab wurde der Frischwassermaß-
stab gewählt. Die Zählergrundgebühren werden gestaffelt nach 
der Zählergröße (Dauerdurchfluss Q3) erhoben. Einstimmig be-
schließt das Gremium die Wasserverbrauchsgebühr von 4,39 €/
m³ Frischwasser.

Neukalkulation der Schmutz- und Niederschlagsgebühr – 
Satzungsänderung
Die Gebührensätze der Schmutz- und Niederschlagsgebühr 
wurden neu kalkuliert. Einstimmig beschließt der Gemeinderat 
die Schmutzwassergebühr von 3,23 €/m³ Frischwasser und die 
Niederschlagswassergebühr 0,63 €/m³ überbaute und befestigte 
Fläche.

Haushaltsplan 2024 – Vorberatung
Frau Keller von der Kämmerei stellt die Eckdaten des Haushalts 
2024 bei der Stadt, der Wasserversorgung und der Abwasser-
entsorgung vor. Bürgermeister Insam gibt einen Ausblick auf die 
kommenden Jahre aufgrund der angespannten Situation bei den 
Kreisfinanzen und der allgemeinen wirtschaftlichen Lage. Der 
Haushalt soll in der Sitzung am 23.1.2024 beschlossen werden.

Neukalkulation der Benutzungsgebühren für die Deponie 
Hühnerfeld
Aufgrund gestiegener Kosten für den Einbau des angelieferten 
Erdmaterials und den Unterhalt der Deponie war eine Neukalku-

lation der Gebühren notwendig. Einstimmig beschließt das Gre-
mium, die Deponiegebühren ab 1.1.2024 von 7,50 € auf 12,00 € 
für das Gemeindegebiet Krautheim und von 9,00 € auf 13,50 € 
aus anderen Gemeindegebieten festzulegen.

Annahme Spenden gemäß § 78 Abs. 4 GemO
Im Zeitraum von August 2023 bis Dezember 2023 wurden 
3.315,00 € Geld- und Sachspenden an die Stadt Krautheim er-
bracht. Dankend und einstimmig wurden diese vom Gemeinde-
rat angenommen.

Information des Vorsitzenden
• Die Sitzungstermine für das erste Halbjahr 2024 wurden wie 

folgt festgelegt: 23.1.2024, 22.2.2024, 21.3.2024, 18.4.2024, 
16.5.2024, 13.6.2024, 18.7.2024

• Die Bürgerenergiegenossenschaft Krautheim wurde ins Han-
delsregister eingetragen. Zum 1.1.2024 wird die PV-Anlage 
der Schule von der BEG übernommen.

• Die weitere Deckensanierung „Neue Straße“ in Krautheim er-
folgt voraussichtlich im Januar 2024.

Verschiedenes
• Die Verwaltung und das gesamte Gemeinderatsgremium 

wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern schöne Weihnachten 
und einen guten Start ins Jahr 2024.

Besuch zum 90. Geburtstag
Am Mittwoch, 13. Dezember 2023 feierte Julius Ziegler aus 
Krautheim seinen 90. Geburtstag.
Zu diesem besonderen Anlass überbrachte Bürgermeister And-
reas Insam die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und die 
der Stadt Krautheim.

Öffentliche Bekanntmachung
Vorgezogene (frühzeitige) Bürgerbeteiligung für die 10. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans des Gemeindever-
waltungsverbandes Krautheim gem. § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeindeverwaltungsverband hat in der Sitzung der Ver-
bandsversammlung am 13.7.2023 den Beschluss gefasst, einen 
sachlichen Teilflächennutzungsplan nach § 5 Abs. 2 b BauGB zur 
Ausweisung von Sonderbauflächen für Freiflächenphotovoltaik-
anlagen im Zuge der 10. Änderung des Flächennutzungsplans 
des Gemeindeverwaltungsverbands Krautheim aufzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich erstreckt sich auf den gesamten 
Außenbereich der Stadt Krautheim und der Gemeinden Mulfin-
gen und Dörzbach.
Maßgebend ist der Vorentwurf zur 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplans mit Begründung vom 6.12.2023, gefertigt von der 
Klärle Gesellschaft für Landmanagement und Umwelt mbH aus 
Weikersheim.
Gem. § 3 Abs. 1 BauGB sind die Bürgerinnen und Bürger über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu unterrichten 
und Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben. Inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger können den Vorentwurf zur 10. 
Änderung des Flächennutzungsplans in der Zeit 
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Kinderreisepässe werden zum 1.1.2024 
abgeschafft
Das Gesetz sieht die Abschaffung des Kinderreisepasses 
zum 1. Januar 2024 vor. An dessen Stelle kann ein elektro-
nischer Reisepass mit längerer Gültigkeitsdauer (6 Jahre) 
beantragt werden, der für weltweite Reisen nutzbar ist.
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 
davon unberührt.
Bitte beachten Sie
Der elektronische Reisepass benötigt 3 bis 4 Wochen 
bis zur Aushändigung.
Wir bitten Sie diesbezüglich rechtzeitig einen Reisepass 
für Ihr Kind zu beantragen.
Bringen Sie hierzu bitte ein biometrisches Passbild, eine Ge-
burtsurkunde bzw. den Kinderreisepass und die Gebühr in 
Höhe von 37,50 € mit.
Vielen Dank.

Zum Jahresende Gutes tun
Geschenke für Kunden und Geschäftspartner sind zu Weihnach-
ten sicherlich eine nette Geste. Doch das Stadtwerk Tauberfran-
ken hat bereits vor einigen Jahren beschlossen, dass das Geld 
gerade zur Weihnachtszeit besser angelegt werden kann – bei 
Menschen, die es dringend brauchen. Und so kommen auch in 
diesem Jahr ganze 7.000 Euro zusammen, die in erster Linie zur 
Unterstützung von Hilfsbedürftigen verwendet werden.
Von der Summe gehen 4.000 Euro an die Tafeln in Künzelsau, 
Bad Mergentheim, Lauda-Königshofen und Tauberbischofsheim. 
Über weitere 1.000 Euro darf sich die Gemeinde Igersheim freu-
en: Dort wird das Geld für die Gassenfest GbR verwendet, die 
aus zehn ansässigen Vereinen besteht. Der gleiche Betrag geht 
an die Stadt Krautheim, die damit unter anderem Einrichtung 
und Spielgeräte für die städtischen Kindergärten finanzieren 
wird. Und zuletzt erhält auch die Stadt Tauberbischofsheim noch 
einmal 1.000 Euro. Diese sind für den Verein für Hospiz- und Le-
bensbegleitung e.V. Tauberbischofsheim, der Kranke, Sterbende 
und ihre Angehörigen in dem Wunsch unterstützt, den Lebens-
abend in Würde zu gestalten, wenn möglich zu Hause oder in 
vertrauter Umgebung.
„Gerade in der Weihnachtszeit zeigt sich oft deutlich, dass man-
che weniger haben als andere“, so Stadtwerks-Geschäftsführer 
Paul Gehrig. „Es ist eine Zeit des Gebens und wir wollen mit 
unserer Spende dazu beitragen, dass auch Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen Unterstützung erfahren.“ Gleichzeitig 
soll das Geld natürlich auch eine Hilfe für all die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer darstellen, die die verschiedenen Einrich-
tungen am Laufen halten.

 
Die beiden Stadtwerk-Geschäftsführer Paul Gehrig (links) und 
Dr. Norbert Schön (rechts) übergaben die diesjährigen Weih-
nachtsspenden an die Tafeln und Kommunen in der Region.
 Foto: Stadtwerk Tauberfranken

vom 27. Dezember 2023 bis einschließlich 31. Januar 2024
• beim Bürgermeisteramt Krautheim, Burgweg 5, 74238 Kraut-

heim,
• beim Bürgermeisteramt Dörzbach, Marktplatz 2, 74677 Dörz-

bach,
• beim Bürgermeisteramt Mulfingen, Kirchweg 1, 74673 Mulfin-

gen
während den üblichen Öffnungszeiten einsehen und sich zu den 
Planungen äußern.
Anregungen und Stellungnahmen können während dieser Frist 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei den Bürgermeis-
terämtern in Krautheim, Dörzbach und Mulfingen vorgebracht 
werden.
Aufgrund von § 4a Abs. 4 BauGB wird der Vorentwurf des Flä-
chennutzungsplans auch auf den Homepages der Gemeinden 
unter www.krautheim.de, www.doerzbach.de und www.mulfin-
gen.de veröffentlicht.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung un-
berücksichtigt bleiben. Da das Ergebnis der Prüfung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 
Umweltrechtsbehelfsgesetz (UmwRG) bei einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 UmwRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 
UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Andy Kümmerle, stellvertretender Verbandsvorsitzender

Ackerflächen zum Kauf gesucht

Die Stadt Krautheim sucht Ackerflächen (mind. 1 ha) zum Kauf. 

Angebote bitte an die Stadt Krautheim, Herrn Thomas Hartmann.

Ansprechpartner
Stadt Krautheim
Herr Thomas Hartmann
Burgweg 5
74238 Krautheim
Tel. 06294/98-22
thomas.hartmann@krautheim.de

Abholung von Personalausweisen bzw. 
Reisepässen
Die bis 1.12.2023 beantragten Reisepässe wurden uns von der 
Bundesdruckerei zugesandt. Die neuen Personalausweise kön-
nen ein paar Tage, nachdem die Antragsteller ihren PIN-Brief 
von der Bundesdruckerei erhalten haben, abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Reisepässe bzw. Personalausweise 
mit, sofern diese nicht schon bei der Antragstellung entwertet 
wurden.
Bitte um Beachtung, dass die Pass- und Personalausweis-
gebühr grundsätzlich bei der Antragstellung zu bezahlen ist.
Antragstellende Person ab 24 Jahren 37,00 Euro
Antragstellende Person unter 24 Jahren 22,80 Euro
Reisepass Person ab 24 Jahren 60,00 Euro
Reisepass Person unter 24 Jahren 37,50 Euro

Alles auf einen Blick
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Abgabe von Polterholz
Aus dem Stadtwald Krautheim, Distrikt Eckigbreit können noch 3 
Brennholzpolter Buche abgegeben werden:
 - Das Polter HL 22 348 92 (grüner Kreis) mit 5,96 fm
 - Das Polter HL 22 348 94 (gelber Kreis) mit 5,62 fm
 - Das Polter HL 22 348 95 (roter Kreis) mit 11,61 fm

Interessenten wenden sich bitte ab 28.12.2023 unter der 
07937/319 werktags ab 9.00 Uhr an das Forstrevier Krautheim-
Dörzbach.

Silvesterfeuerwerk
Das Jahr 2024 ist nicht mehr weit. Wir wünschen allen Bür-
gerinnen und Bürgern einen guten und sicheren Rutsch in 
das neue Jahr.
Wir möchten daran erinnern, dass das Abbrennen pyrotech-
nischer Gegenstände in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie beson-
ders brandempfindlichen Gebäuden oder Anlagen verboten 
ist (§ 23 der 1. SprengVO).
Bitte geben Sie auf sich und andere acht, damit die Silves-
ternacht für alle sicher verläuft.

Aus den Ortsteilen

Oberginsbach
Theater Oberginsbach
Nach langer Pause öffnet sich der Vorhang der Theaterbühne in 
Oberginsbach wieder und mit einem Ländlichen Schwank von 
Felix Buchmair ist ein lustiger Abend garantiert.
„Das vorbildliche Dorf“
Bei einem Wettbewerb der württembergischen Staatsregierung 
hat das idyllische Dorf Oberginsbach den ersten Preis und da-
mit 15.000 Euro gewonnen. Doch als der Geldsegen ausbleibt, 
machen sich Zweifel breit. Denn was passiert, wenn jemand das 
Dorf auf seine Vorbildlichkeit prüft? Schließlich stört besonders 
der „betörende Duft“ vom Schweinestall des Bürgermeisters, 
welcher seit Jahren über den Straßen Oberginsbachs liegt, das 
Miteinander unter den Bewohnern. Und auch die Dorftratschen 
tragen nicht zur Vorbildlichkeit des prämierten Dorfes bei. Als 
sich dann auch noch ein hoher Besuch zur Preisüberreichung 
ankündigt, muss bewiesen werden, ob die Dorfbewohner sich 
letztendlich doch noch zusammenraufen können.
Schaffen sie es, eine heile Welt vorzuspielen und das ersehnte 
Preisgeld abzustauben?
Die Aufführungstermine sind folgende:
26., 29. und 30. Dezember 2023
4., 5. und 6. Januar 2024
Die Vorstellungen beginnen immer um 20.00 Uhr, Karten gibt es 
an der Abendkasse und bei Familie Köhler im Vorverkauf zu er-
werben.
Tel. 07937/1488, täglich von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Zur Generalprobe am 26.12.2023 um 14.00 Uhr laden wir alle 
Kinder und Senioren recht herzlich ein.

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises

Tiele-Winckler-Straße 54
Tel. 07941/6084-890
Fax 07941/6084-17

erziehungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de
Wir sind für Sie da.
in Öhringen
Mo. – Fr.    8.00 – 17.00 Uhr
Tiele-Winckler-Str. 54, 74613 Öhringen
in Künzelsau
Mo., Di., und Do.   9.00 – 17.00 Uhr
Im Nebengebäude C des Landratsamts in Künzelsau (Allee 16/
Stuttgarter Str.)
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle unter-
liegen der Schweigepflicht.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei.
Beratungen können face to face, telefonisch und über Videote-
lefonie stattfinden.

Bürgerbefragung zur Markenentwicklung für 
den Tourismus in der Region Hohenlohe Online-
Befragung zur Region und Identität bis 28.1.2024 
aktiv
Die Tourismusvereine bitten um Ihre Meinung
Der Tourismus in der Region Hohenlohe steht vor einem bedeu-
tenden Schritt in seiner Entwicklung. Die Touristikgemeinschaf-
ten in Hohenlohe haben sich zum Ziel gesetzt, die Zusammenar-
beit zu intensivieren und den Tourismus in der Region Hohenlohe 
künftig gemeinsam zu bewerben.
Mit Unterstützung von zahlreichen Partnern und Mitgliedern 
wurde ein Markenbildungsprozess initiiert, der durch eine re-
nommierte Beratungsagentur begleitet wird. Im Zuge dieses 
Prozesses bitten die Touristikgemeinschaft Hohenlohe e.V. und 
der Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus e.V. die Bürger in 
der Region um aktive Unterstützung durch Teilnahme an einer 
Bürgerbefragung.
Die Bürgerbefragung ist online unter www.hohenlohe.de aufruf-
bar.
Die Online-Befragung beansprucht etwa 5 Minuten und steht bis 
28.1.2024 zur Verfügung. Die Teilnahme ist anonym, um allen 
die Möglichkeit zu geben, Perspektiven und Meinungen offen 
und ehrlich einzubringen.
Die Beteiligung der Bürger ist von unschätzbarem Wert, denn 
der Erfolg einer regionalen Tourismusmarke hängt maßgeblich 
davon ab, inwiefern sich die Menschen vor Ort mit ihr identifizie-
ren können. Diese Befragung bietet allen Bewohnerinnen und 
Bewohnern die Gelegenheit, aktiv am Entstehungsprozess des 
neuen, gemeinsamen Erscheinungsbildes der Region Hohenlo-
he mitzuwirken.
Jede Stimme wird dazu beitragen, die Identität unserer einzig-
artigen Region zu prägen und zu stärken. Die Touristikgemein-
schaften bedanken sich bereits im Voraus für eine rege Teilnah-
me an der Befragung.

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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Brände durch Feuerwerkskörper verhindern
Tipps für den sicheren Umgang mit Feuerwerk
Rund um Silvester sind Feuerwerkskörper eine häufige Ursa-
che für Brände unterschiedlichster Art. Da diese Feuer je nach 
Ausdehnung schnell auf Wohnungen und Häuser übergreifen, 
können sie große Schäden verursachen. Das Landratsamt gibt 
Tipps, wie Brände beispielsweise durch fehlgeleitete Raketen 
oder Überreste von Böllern verhindert werden können:
Wichtig ist vor allem, Fenster und (Balkon-)Türen in der Silves-
ternacht geschlossen zu halten. Zudem sollten alle brennbaren 
Gegenstände, wie alte Weihnachtsbäume, Gartenmöbel oder 
Zeitungsstapel, von Balkonen oder Terrassen entfernt werden. 
Um Entstehungsbrände sofort löschen zu können, sollten ge-
füllte Gießkannen oder Wassereimer bereitgestellt werden. Au-
ßerdem sind abgebrannte Feuerwerkskörper ausreichend lange 
abkühlen zu lassen, bevor sie in der Mülltonne entsorgt werden, 
sodass diese kein Feuer fängt.
Falls es doch zu einem Brand kommt, sind Feuerwehr und Ret-
tungsdienste auch an Silvester rund um die Uhr verfügbar. Kann 
der Entstehungsbrand nicht beim ersten Versuch und ohne Ei-
gengefährdung gelöscht werden, ist sofort die Feuerwehr über 
den Notruf 112 zu alarmieren. Alle Personen sollten dann das 
Gebäude verlassen sowie Fenster und Türen beim Verlassen 
schließen. Für schnelle Löschmaßnahmen und einen erfolgrei-
chen Einsatz der Feuerwehr ist das Einweisen und bemerkbar 
machen am Straßenrand sehr hilfreich. Das oberste Gebot ist 
grundsätzlich die eigene Sicherheit.
Weitere Hinweise gibt es auf der Homepage des Landesfeuer-
wehrverbands Baden-Württemberg unter
https://www.fwvbw.de/mit-einem-knall-ins-neue-jahr,85.html.

Online-Vortrag „Essen wie die Großen“
Informationen zu kindgerechter Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landwirt-
schaftsamt des Landratsamtes Hohenlohekreis am Mittwoch, 
17.1.2024, von 9.30 bis 11.00 Uhr einen Online-Vortrag für inte-
ressierte Eltern an.
Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert 
es sich mehr und mehr für das Familienessen. Im Rahmen des 
Vortrags wird unter anderem erklärt, wie eine ausgewogene 
Familienkost aussieht, die den Bedürfnissen der Kinder (1 – 3 
Jahre), aber auch denen der Erwachsenen gerecht wird. Neben 
zahlreichen Informationen zur richtigen Auswahl der Lebensmit-
tel gibt es viele Tipps, wie man seinem Kind ein ausgewogenes 
Essverhalten mit auf den Weg gibt.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 10.1.2024, unter 
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere In-
formationen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der 
Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Gutes tun und dabei etwas lernen – Jugendliche 
jobben für den guten Zweck
Bei der landesweiten Aktion „Mitmachen Ehrensache“ betei-
ligten sich zahlreiche Jugendliche aus dem Hohenlohekreis
Am Internationalen Tag des Ehrenamts am 5. Dezember 2023 
arbeiteten wieder viele Jugendliche im Hohenlohekreis für den 
guten Zweck. Die landesweite Bildungs- und Beteiligungsaktion 
„Mitmachen Ehrensache“ bietet Schülerinnen und Schülern seit 
2004 die Möglichkeit, mit Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern in 
Kontakt zu kommen. Jugendliche ab der 7. Klasse jobben einen 
Tag bei einem Arbeitgeber ihrer Wahl und spenden den Lohn an 
ausgewählte soziale Zwecke.
Vor der Corona-Pandemie beteiligten sich im Hohenlohekreis 
meist über 300 Schülerinnen und Schüler und erarbeiteten bei 
ca. 200 Arbeitgebern in der Region rund 10.000 Euro. In den 
Corona-Jahren konnte der Aktionstag nur in stark verkleinerter 
Form stattfinden. Seit 2021 steigt die Zahl der Teilnehmenden 
wieder an. Die Zeichen stehen gut, dass am diesjährigen Akti-
onstag ein ähnlich gutes Ergebnis wie im vergangenen Jahr er-
zielt wurde. Momentan laufen die Auswertungen im Aktionsbüro 
auf Hochtouren.

Zwei Bewerber für die Wahl des Landrats im 
Hohenlohekreis
Ausschuss hat eingegangene Bewerbungen geprüft
Am heutigen Montag, 18. Dezember 2023 hat die zweite Sitzung 
des besonderen beschließenden Ausschusses zur Vorbereitung 
der Wahl des Landrats im Hohenlohekreis stattgefunden. Unter 
dem Vorsitz von Kreisrat Dieter Pallotta wurden die beiden ein-
gegangenen Bewerbungen geprüft.
Beworben haben sich Ian Vincent Schölzel, Erster Bürgermeister 
von Waiblingen, 47 Jahre, aus Weissach im Tal und Karl Micha-
el Nicklas, Bürgermeister von Neuenstein, 42 Jahre, aus Neu-
enstein. Der Ausschuss stellte den fristgerechten Eingang der 
Bewerbungen und die Wählbarkeit der Bewerber gemäß § 38 
Landkreisordnung (LKrO) fest und dass die Bewerber über die 
erforderliche Eignung gemäß § 39 LKrO verfügen. Des Weiteren 
beschlossen die Mitglieder, dass von einer Neuausschreibung 
der Stelle abgesehen und die beiden Bewerbungen dem Minis-
terium des Inneren für Digitalisierung und Kommunen Baden-
Württemberg in Stuttgart vorgelegt werden.
Das Innenministerium entscheidet gemeinsam mit dem Aus-
schuss über die Zulassung der Bewerber. In einer dritten Sitzung 
des besonderen beschließenden Ausschusses am 7. Februar 
2024 wird über die Antwort des Innenministeriums informiert und 
das Wahlverfahren für die Wahl des Landrats durch den Kreistag 
am 21. Februar 2024 bestimmt.

Abschlussveranstaltung: Lichterreise am 
12.12.2023
Letzte Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms
Die letzte Veranstaltung des diesjährigen Hohenloher Waldpro-
gramms fand am 12. Dezember 2023 in Künzelsau-Taläcker 
statt. Wie schon im letzten Jahr wurde im Rahmen der „Lichter-
reise“ abends in der Dunkelheit eine Kurzgeschichte erzählt. Die 
Besucherinnen und Besucher konnten diese bei einem kleinen 
Spaziergang durch den Wald auf mehrere Tafeln lesen. Beleuch-
tet durch hunderte Windlichter am Wegesrand konnte man auf 
dem rund einem Kilometer langen Rundweg die Geschichte ei-
ner kleinen Tanne verfolgen, die das Leben kennenlernte. Am 
Ende des Wegs erwartete die eifrigen Leserinnen und Leser war-
mer Kinderpunsch am Lagerfeuer.
Aufgrund des regnerischen Wetters fanden nur wenige Men-
schen den Weg auf die Taläcker. Es war trotzdem ein schöner 
Abschluss der 27 Veranstaltungen des Hohenloher Waldpro-
gramms.
Im kommenden Jahr wird es wieder ein Hohenloher Waldpro-
gramm vom Forstamt des Hohenlohekreises geben. Es wird im 
ersten Quartal veröffentlicht. Das Forstamt bereitet schon zahl-
reiche Veranstaltungen für Wald- und Forstinteressierte vor.

Obstbaumpflanzaktion: Boskoop und Brettacher 
auf Platz 1
69 neue Bäume für die flurbereinigten Grundstücke in Wal-
denburg
Insgesamt 69 Obstbäume wurden am zweiten Dezemberwo-
chenende in der Flurbereinigung Waldenburg bei einer Pflanz-
aktion an interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
Verfahrens ausgegeben. Es wurden heimische, robuste Baum-
sorten ausgewählt. Die Bäume können nun auf den neu einge-
teilten Flurstücken in Waldenburg gepflanzt werden. Durch die 
Pflanzung werden die landschaftsprägenden Streuobstwiesen 
am Hang unterhalb von Waldenburg deutlich aufgewertet und 
vor allem verjüngt. Die Teilnehmenden im Flurneuordnungsver-
fahren konnten die gewünschten Sorten auswählen und gegen 
einen kleinen Unkostenbeitrag mit Pflanzpfahl und Verbissschutz 
bestellen.
Besonders beliebt bei den Grundstückseigentümern waren die 
Apfelsorten Brettacher und Boskop, von denen jeweils 15 Bäu-
me bestellt wurden. Das derzeit regnerische Wetter kommt den 
frisch gepflanzten Bäumen zugute, die somit gleich kräftig ange-
gossen werden. Über den Winter können sich dann im Boden 
Feinwurzeln entwickeln, sodass die Bäume im Folgejahr leichter 
anwachsen und austreiben können.
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Die Leiterin des Aktionsbüros, Kreisjugendreferentin Yasemin 
Serttürk, freut sich über die große Zustimmung in der Region: 
„Bereits vor der Versendung der Flyer und Plakate zum Aktions-
tag kamen schon zahlreiche Schulen und Arbeitgeber auf uns 
zu und wollten nähere Infos dazu haben. Das spricht für einen 
hohen Stellen- und Bekanntheitswert der Aktion hier bei uns im 
Hohenlohekreis.“
Die Spannbreite der Jobs war auch in diesem Aktionsjahr riesig: 
Egal, ob kaufmännische und technische Berufsfelder in kleinen 
Betrieben oder namhaften großen Firmen, soziale Berufe wie Kin-
dertageseinrichtungen und Seniorenheime oder sogar die Mitar-
beit im Wahlkreisbüro des Hohenloher Bundestagsabgeordneten 
Kevin Leiser – es war für jede und jeden etwas dabei.
Von dieser Vielfalt wollte sich diesmal auch ein Redaktionsteam 
des SWR vor Ort ein Bild machen. Bei der Firma PVS-Kunststoff-
technik GmbH & Co. KG in Niedernhall wurden insgesamt vier 
Jugendliche bei der Arbeit besucht. Die Bilanz von Lara Etzel, 
Hannah Deffner sowie den Geschwistern Max und Ricarda Ras-
mussen ist positiv: Es mache Spaß, für einen Tag in einen Beruf 
reinzuschnuppern und zugleich etwas Gutes zu tun. Trotz Kamera 
und Mikrofon ließen sich die vier Jugendlichen nicht aus der Ruhe 
bringen, zeigten dem SWR-Team die bereits erlernten Arbeitsab-
läufe und beantworteten Fragen. Der Geschäftsführer von PVS, 
Jürgen Frank, zeigte sich ebenfalls begeistert von der Aktion.
Vom Kochertal ins Jagsttal: Einige Kilometer von Niedernhall 
entfernt, machte die Siebtklässlerin Lara Ehrenfried zum ersten 
Mal beim Aktionstag mit. Sie durfte in Dörzbach in der Tierarzt-
praxis von Dr. Karin Kreidemeier einen Tag lang hinter die Kulis-
sen schauen. Die Wahl sei ihr hierbei leichtgefallen, sagt Lara: 
„Wir haben selbst Haustiere. Weil ich Tiere mag und es gut finde, 
dass man durch die Aktion was Gutes tun kann, habe ich mich 
beim Tierarzt beworben.“ Vormittags durfte sie bei OP-Vorberei-
tungen helfen und betreute die Katzen nach der Kastration und 
Sterilisation. Am späteren Nachmittag ging es dann in der offe-
nen Sprechstunde mit unterschiedlichsten Tieren und Anliegen 
der Tierhalterinnen und Tierhalter weiter. Dadurch sei der Tag 
sehr abwechslungsreich gewesen. Beim nächsten Aktionstag 
möchte sich Lara wieder beteiligen.
Die eingenommenen Gelder kommen sieben sozialen Projekten 
zugute. Ein Teil des Erlöses fließt in die sogenannten ME-Fonds 
für regionale Jugendaktionen und kreative Projekte.
Weiteren Projekte und Organisationen erhalten eine Spende:
 - Mission Lifeline e.V. (Hilfe für Kinder und Jugendliche auf der 

Flucht)
 - Lichtbrücke e.V. (Wasserfilter für Familien, Kindergärten und 

Schulen in Bangladesch)
 - Uppahar Deutschland e.V., (Ermöglichung des Schulbesuchs 

für mittellose Kinder in Indien)
 - Babyhaus Rosa/Uppahar e.V. (Schutz ausgesetzter Kinder 

und Säuglinge in Indien)
 - Ärzte für Subachoque e.V. (Kinderbetreuung und medizinische 

Versorgung in Kolumbien)
 - medico international e.V. (Unterstützung für Familien in Israel 

und Palästina)
Näheres zum Aktionstag gibt es auf der Homepage www.mitma-
chen-ehrensache.de/aktionsbueros/hohenlohekreis/ oder per E-
Mail: hohenlohekreis@mitmachen-ehrensache.de.

Änderung Landesbauordnung Baden-
Württemberg
Einbeziehung der Nachbarn ändert sich bei Bauvorhaben
Änderungen der Landesbauordnung Baden-Württemberg
Seit 25.11.2023 ist das „Gesetz zur Digitalisierung baurechtlicher 
Verfahren“ in Kraft getreten. Mit diesem Gesetz wurden Form- 
und Verfahrensanforderungen der Landesbauordnung Baden-
Württemberg (LBO) geändert. Das Umwelt- und Baurechtsamt 
des Landratsamts Hohenlohekreis informiert über die wichtigs-
ten Änderungen:
Einreichung von Bauanträgen
Alle baurechtlichen Anträge sind künftig direkt bei der zustän-
digen unteren Baurechtsbehörde (Landratsamt Hohenlohekreis, 
Stadt Künzelsau, Große Kreisstadt Öhringen) einzureichen. Die-
se informiert die Gemeinden, bei denen die Anträge bisher ein-
zureichen waren, unverzüglich über eingegangene Bauanträge.
Nachbarbenachrichtigung
Die Nachbarbeteiligung wird zur Nachbarbenachrichtigung ge-
ändert. Die Beteiligung von Angrenzern wird nun auf Fälle be-

grenzt, in denen diese tatsächlich direkt betroffen sind, das heißt 
bei Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen von Nachbar 
schützenden Vorschriften. Diese Handhabung entspricht der 
Musterbauordnung. In nahezu allen Bundesländern wird dies 
bereits so gehandhabt. Das bedeutet aber nicht, dass die Nach-
barinnen und Nachbarn in ihren sie selbst betreffenden schüt-
zenswerten Rechten eingeschränkt werden. Abweichungen, 
Ausnahmen oder Befreiungen müssen künftig vom Bauherrn 
ausdrücklich beantragt werden. Dadurch wird sichergestellt, 
dass von Anfang an klar ist, ob nachbarliche Belange tangiert 
werden oder nicht. Zudem müssen die Baurechtsbehörden auch 
allen nicht beteiligten Nachbarinnen und Nachbarn, die in ihren 
Belangen berührt sein könnten, ihre Entscheidung bekannt ge-
ben. Damit wird sichergestellt, dass alle rechtzeitig von einem 
Vorhaben erfahren.
Im Kenntnisgabeverfahren dürfen keine Ausnahmen, Abwei-
chungen oder Befreiungen beantragt werden. Somit fällt in sol-
chen Verfahren auch die Nachbarbenachrichtigung weg.
Digitalisierung des Baugenehmigungsverfahrens
Ziel der Gesetzesänderung ist primär die Ermöglichung eines 
digitalen Baugenehmigungsverfahrens. Dafür sind Anträge und 
Bauvorlagen in elektronischer Textform notwendig. Bis zum 
31.12.2024 gibt es noch eine Übergangsfrist, in der Anträge nach 
der bisherigen Regelung in Textform eingereicht werden können.
Ab 1.1.2025 sind baurechtliche Anträge dann ausschließlich 
elektronisch zu stellen.
Für die Durchführung des digitalen Baugenehmigungsverfahrens 
wird vom Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen der-
zeit die Plattform „Virtuelles Bauamt“ entwickelt und eingeführt. 
Hierüber können zukünftig Entwurfsverfassern und Bauherren 
Bauanträge digital einreichen. Auch die digitale Zustellung der 
Baugenehmigung soll über diese Plattform rechtssicher erfolgen 
können. Das Landratsamt Hohenlohekreis hat sich diesem Pro-
jekt bereits angeschlossen und arbeitet an der Umsetzung. Bis 
das digitale Baugenehmigungsverfahren umgesetzt wurde, gibt 
es keine Änderung der Einreichung von Bauanträgen.

Feuerwehr-
nachrichten

Hohenlohekreis verleiht silberne Ehrenmedaille
Alois Kilian für sein Engagement bei der freiwilligen Feu-
erwehr und als stellvertretender Kreisbrandmeister geehrt
Im Rahmen der Kreistagssitzung am 12. Dezember 2023 in Mul-
fingen überreichte Landrat Dr. Matthias Neth die Ehrenmedaille 
des Hohenlohekreises in Silber an Alois Kilian. Dieser wurde für 
sein langjähriges Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Krautheim und als stellvertretender Kreisbrandmeister im Ho-
henlohekreis geehrt.
Seit Januar 1980 ist Alois Kilian aktives Mitglied bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Krautheim in der Abteilung Oberginsbach. Von 
Januar 1995 bis Januar 2012 war er Abteilungskommandant der 
Gemeindefeuerwehr, ab Juli 1996 auch Gruppenführer. Außer-
dem war Alois Kilian ab November2000 Zugführer und insge-
samt vier Jahre erster stellvertretender Kommandant der Stütz-
punktfeuerwehr Krautheim. Ebenso wurde er im März 2006 zum 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Krautheim gewählt. 
Dieses Amt übte er bis Ende 2021 aus.
Seit dem 1. August 2008 war Alois Kilian darüber hinaus stell-
vertretender Kreisbrandmeister im Hohenlohekreis. In dieser Zeit 
setzte er sich in besonderem Maße beim Großbrand der Firma 
Hornschuch und beim Jagstunglück der Lobenhäuser Mühle bei 
Kirchberg ein. Nach über 15 Jahren als zweithöchster Feuer-
wehrmann im Landkreis wurde Alois Kilian Ende Juli 2023 in den 
Ruhestand verabschiedet. Ferner übte Alois Kilian Funktionen 
als Mitglied im Feuerwehrausschuss, als Ausbilder und Mitglied 
der Führungsgruppe aus.
Für sein besonders langjähriges Engagement im Feuerwehrwe-
sen wurde Alois Kilian bereits mit der Ehrung des Landes Baden-
Württemberg für 25 und später für 40 Jahre Feuerwehr sowie 
mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber und in Gold 
ausgezeichnet.
Landrat Dr. Matthias Neth hob das vorbildliche Wirken und den 
überdurchschnittlichen Einsatz von Alois Kilian, insbesondere im 
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Abteilung Krautheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung Abteilung Kraut-
heim/Stadt
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Krautheim/Stadt fin-
det am 13.1.2023 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Krautheim 
statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Entlastung
6. Grußworte der Gäste
7. Verschiedenes
Anzugsordnung: Dienstanzug
Die Alterskameraden der Abteilung sind ebenso herzlich mit Be-
gleitung eingeladen.
gez. Jörg Hochwald, Abt.-Kommandant

Abteilung Altkrautheim
Jahreshauptversammlung
Am 20.1.2024 findet im Feuerwehrgerätehaus Krautheim unsere 
Jahreshauptversammlung statt.
Beginn ist 19.30 Uhr
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Kommandanten
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassenwarts
5.  Entlastung
6.  Grußwort der Gäste
7.  Verschiedenes
Für die aktiven Kameraden der Abteilung besteht Dienstpflicht.
Anzug: Dienstanzug
Simon Bauer, Abteilungskommandant

Kindergarten-
nachrichten

Kindergarten Klepsau
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, die Weihnachtsstim-
mung bei Groß und Klein ist allgegenwärtig zu spüren. Viele 
besinnliche Momente liegen hinter uns. Die Adventszeit war ge-
prägt vom Lauschen der Weihnachtsgeschichte, vom Gestalten 
der Adventswege in den Gruppenzimmern, vom Schmücken des 
Adventskranzes und des Tannenbaumes, dem Besuch des Niko-
lauses, dem Singen unserer liebsten Weihnachtslieder und den 
gemütlichen Weihnachtsfeiern in Krippe und Kindergarten.
In Krippe und Kindergarten war dieses Jahr das zentrale Thema, 
die beschwerliche Reise von Maria und Josef hin nach Bethle-
hem. Wir lauschten den Geschichten, den Erlebnissen der Hir-
ten, der Erscheinung der Engel und des Ankommens im Stall zu 
Bethlehem mit der Geburt Jesu.
Bei den täglichen Adventsstündchen erlebten die Kinder immer 
neue Geschichten und Einheiten zu dem Thema. Diese Ge-
schichten begleiteten die Kinder und Erzieherinnen dabei nicht 
nur beim Adventsweg, sondern auch beim Lernen neuer Lieder, 
beim Malen und Basteln, beim Singen und Musizieren, bei der 
Gestaltung verschiedener Legearbeiten und vielem mehr.
Nun sind die Adventswege fertiggestellt und die Weihnachtsfei-
ertage stehen vor der Tür. Damit ist nicht nur die Zeit für die 
Weihnachtsferien gekommen, sondern auch um das Kindergar-
tenhalbjahr abzuschließen. Wir bedanken uns bei der Eltern-
schaft, sowie dem Elternbeirat für die gute und vertraute Zusam-
menarbeit und wünschen allen Familien unserer Einrichtung ein 
besinnliches Fest und einen gesunden Start in das neue Jahr.
Auch möchten wir herzliche Weihnachtgrüße unserer Träger-
schaft der Stadt Krautheim, unter Herrn Bürgermeister Insam 
und Herrn Hartmann, sowie allen Kolleginnen und Kollegen zu-
kommen lassen und wünschen Ihnen ebenfalls frohe Festtage 
und ein gutes und gesundes Jahr 2024.
Allen, die uns durch das Jahr 2023 begleitet haben, wünschen 
wir von ganzem Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest. Danke 

Bereich des Bevölkerungsschutzes im Hohenlohekreis hervor, 
für das er ihm im Namen des Kreistages die Ehrenmedaille des 
Kreises in Silber überreicht.
Hintergrund
Die Ehrenmedaille des Hohenlohekreises gibt es seit 2007. Sie 
ist eine der höchsten Auszeichnungen des Landkreises. Mit 
dieser Medaille sollen Personen gewürdigt und ausgezeichnet 
werden, die sich durch herausragende Verdienste in besonderer 
Weise um den Hohenlohekreis und seine Einwohnerinnen und 
Einwohner verdient gemacht haben.

 
Landrat Dr. Matthias Neth überreichte, im Rahmen der Kreis-
tagssitzung am 12. Dezember 2023, Alois Kilian die Ehrenme-
daille des Hohenlohekreises in Silber

 
Zur Wertschätzung seines Engagements kamen zahlreiche 
Feuerwehrführungskräfte aus dem Hohenlohekreis zur Überrei-
chung der Ehrenmedaille und gratulierten Alois Kilian.
 Fotos: LRA Hohenlohekreis
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schön, für Ihr Vertrauen in uns und unsere Arbeit. Wir freuen uns 
jetzt schon darauf, Sie alle im Januar 2024 wiederzusehen.

Frohe Weihnachten!
Es grüßen die Erzieherinnen vom Komm. Kindergarten Klepsau

Schulnachrichten

Realschule Krautheim
Die Realschule Krautheim baut ein tierisches Hotel
Ein Insektenhotel ist eine wunderbare Idee, um die Artenvielfalt 
zu fördern und den kleinen Krabblern ein neues Zuhause zu bie-
ten. Dies dachte sich auch die Firma Würth Industrie, die einen 
Schulwettbewerb zum Thema „Bau eines Insektenhotels“ aus-
geschrieben hat.
Einige Schulen aus der Region beteiligten sich an dem span-
nenden Projekt und stellten ihre kreativen und handwerklichen 
Fähigkeiten unter Beweis. Die Realschule Krautheim wurde von 
Schülern der Klassen 7a und 7b vertreten.
Eine Jury, bestehend aus dem Ausbilder und Team der Firma 
Würth Industrie, hatte am Ende die schwierige Aufgabe, das 
Siegerhotel zu küren. Kriterien wie Kreativität, Handwerk, techni-
sche Umsetzung und Naturnähe waren dabei ausschlaggebend. 
Unterstützung gab es von der Öffentlichkeit, die über einen So-
cial-Media-Kanal abstimmen konnte. Das Ergebnis wurde dann 
mit dem Ranking der Jury verrechnet.
Der erste Platz ging an die Realschule Krautheim, die mit ihrem 
Insektenhotel, welches von der Form an Bienenwaben erinnert, 

überzeugte. Die Siebtklässler freuen sich riesig über den Sieg 
und einen Preis von 500 Euro für die Klassenkasse. Die anderen 
Schulen gingen aber ebenfalls nicht leer aus, denn alle Teilneh-
mer erhielten einen Pokal und einen Geldbetrag von 100 Euro 
pro Schule.
Alle Schüler zeigten sich begeistert von dem Wettbewerb und 
sagten, dass sie viel gelernt haben und jede Menge Spaß da-
bei hatten. Die Firma Würth Industrie lobte das Engagement der 
Schulen und bedankte sich für die tollen Insektenhotels, die nun 
in der Umgebung aufgestellt werden sollen.

Ganztagsgymnasium Osterburken
Infoveranstaltung 
Zu Beginn des 2. Halbjahres erhalten die Eltern der Viertkläss-
ler eine Grundschulempfehlung, die ihnen auf der Suche nach 
der richtigen schulischen Laufbahn für ihr Kind Orientierung gibt. 
Dennoch stellt sich für viele die Frage: „Wo bekommt mein Kind 
in den kommenden Jahren die bestmögliche Unterstützung? Wo 
fühlt sich mein Kind wohl? Welche Schule soll es konkret sein?“
Unter dem Motto „Wir nehmen uns Zeit für Sie“ lädt das Ganz-
tagsgymnasium Osterburken alle interessierten Eltern zusam-
men mit ihren Kindern am Samstag, 3. Februar 2024 zu einer 
Informationsveranstaltung nach Osterburken ein. Das Ganztags-
gymnasium in gebundener Form versteht sich nicht nur als Ort 
der Wissensvermittlung, sondern als eine Schule, wo sich Kin-
der wohlfühlen, wo der Übergang von der Grundschule auf das 
Gymnasium sehr gut gelingt und wo von Anfang an darauf ge-
achtet wird, dass jedes Kind seiner Begabung gemäß gefördert 
wird und den bestmöglichen Schulabschluss erreicht.
Ab 10.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen, sich 
auf einer Art Marktplatz darüber zu informieren, wie mithilfe des 
Ganztagesangebots in gebundener Form die Anforderungen des 
8-jährigen Gymnasiums gut gemeistert werden können. Parallel 
dazu lernen die Kinder in einem separaten Programm das sehr 
vielfältige Angebot der Schule kennen. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen in der schuleigenen Mensa können die Eltern 
zusammen mit ihren Kindern erfahren, dass eine Ganztagsschu-
le über den Unterricht nach Stundenplan hinaus sehr viel Inter-
essantes zu bieten hat. Vor allem das ungewöhnlich breite An-
gebot an Arbeitsgemeinschaften soll dabei im Mittelpunkt stehen 
– lassen Sie sich überraschen! Selbstverständlich haben alle am 
Schulleben Beteiligten (die Schulleitung, die Elternvertreter und 
das Kollegium) für alle Ihre Fragen stets ein offenes Ohr: „Wir 
nehmen uns Zeit für Sie!“

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 23. Dezember 2023 bis 12. Januar 2024
24.12.  Christel Kaiser, Gommersdorf   85 Jahre
24.12.  Heinrich Nied, Klepsau  70 Jahre
24.12.  Josef Burkert, Krautheim  70 Jahre
30.12.  Peter Bahro, Neunstetten  70 Jahre
2.1.  Wilma Ringeisen, Klepsau  97 Jahre
2.1.  Bernhilde Bopp, Krautheim  70 Jahre
5.1.  Rudolf Beck, Unterginsbach  75 Jahre
5.1.  Wladimir Gleich, Altkrautheim  70 Jahre
7.1.  Agnes Köppler, Horrenbach  92 Jahre
7.1.  Christiane Herrmann, Unterginsbach  80 Jahre
7.1.  Herbert Stahl, Oberndorf  70 Jahre
7.1.  Margrit Reißmann, Klepsau  70 Jahre
7.1.  Annamaria Weiland-Kuhn, Krautheim  70 Jahre
9.1.  Gerlinde Schmötzer, Oberginsbach  75 Jahre
12.1.  Lothar Schönbein, Klepsau  75 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht ge-
nannt werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft 
alles Gute, vor allem Gesundheit.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -
 

 Foto: privat
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Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mail: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Raven-
stein-Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Termine vom 22.12. bis 12.1.2023
Samstag, 23.12. – Vorabend vom vierten Adventssonntag
17.30 Uhr  Kr  Messfeier als Rorate
17.30 Uhr Wi  Messfeier als Rorate
19.00 Uhr  Ba  Messe als Rorate
Sonntag, 24.12. – vierter Adventssonntag – Rorate
Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
16.00 Uhr  Hü  Kinderkrippenfeier
16.00 Uhr  Kr  Kinderkrippenfeier
16.00 Uhr  Wi  Kinderkrippenfeier
17.00 Uhr  Kl  Kinderkrippenfeier
17.00 Uhr  Go  Kinderkrippenfeier mit der Blaskapelle u. New 

Generation
17.00 Uhr  Ow  Christmette
17.30 Uhr  As  Christmette gestaltet vom Cäcilienchor
22.00 Uhr  Kr  Christmette gestaltet mit der Chorgemeinschaft
Montag, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
  9.00 Uhr  Kl  Hochfest der Geburt Christi mit der Winzerkapelle 

mit Kindersegnung u. Segnung des Johanneswei-
nes

  9.00 Uhr  Wi  Hochfest der Geburt Christi mit Kindersegnung u. 
Segnung des Johannesweines

10.30 Uhr  Go  Hochfest der Geburt Christi mit dem Gesangver-
ein Frohsinn mit Kindersegnung u. Segnung des 
Johannesweines

10.30 Uhr  Ba  Hochfest der Geburt Christi mit dem Kirchenchor 
u. Gesangverein mit Kindersegnung u. Segnung 
des Johannesweines

18.00 Uhr  Ob  Hochfest der Geburt Christi mit Kindersegnung u. 
Segnung des Johannesweines

Dienstag, 26.12. – hl. Stephanus – erster Märtyrer
  9.00 Uhr  Er  Hochfest der Geburt Christi mit dem Kirchenchor 

u. Gesangverein mit Kindersegnung u. mit Seg-
nung des Johannesweins

  9.00 Uhr  Hü  Hochfest der Geburt Christi mit dem Gesangver-
ein Harmonie mit Kindersegnung u. Segnung des 
Johannesweines

  9.00 Uhr  Ow  Hochfest der Geburt Christi mit der Chorgemein-
schaft mit Kindersegnung u. Segnung des Johan-
nesweines

10.30 Uhr  As  Hochfest der Christi Geburt – gestaltet vom 
Cäcilienchor mit Kindersegnung u. Segnung des 
Johannesweines

10.30 Uhr  Kr  Hochfest der Geburt Christi mit der Stadtkapelle 
mit Kindersegnung u. Segnung des Johanneswei-
nes

15.30 Uhr  Kr  Wort-Gottes-Feier im Haus der Generationen
Donnerstag, 28.12. – unschuldige Kinder
10.30 Uhr  Me  Wort-Gottes-Feier im GERAS Seniorenheim
15.30 Uhr  As  Messfeier im Seniorenheim St. Wendelin
Freitag, 29.12. – fünfter Tag der Weihnachtsoktav
17.30 Uhr  Kr  Kommunion u. Gespräch im Eduard-Knoll-Wohn-

zentrum
Samstag, 30.12. – sechster Tag der Weihnachtsoktav
17.30 Uhr  Hü  Messfeier zum Jahresschluss
19.00 Uhr  As  Messfeier zum Jahresschluss
19.00 Uhr  Wi  Messfeier zum Jahresschluss

Pflegestützpunkt 
Hohenlohekreis

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

Kirchliche 
Nachrichten

Weihnachtsgrüße
 

Die Stille ist nicht 
auf den Gipfeln der Berge, 

der Lärm ist nicht 
auf den Märkten der Städte; 

beides ist in den Herzen 
der Menschen 

 

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und Weihnachten steht vor 
uns, Zeit um innezuhalten. Am 13.04.2023 trafen wir uns, nach der 
langen Coronapause, zum ersten Gemeindenachmittag und nun ist 

der zweite Donnerstag im Monat ein fester  
Termin für uns geworden.  

Wir freuen uns jedes Mal aufs Neue euch alle begrüßen zu dürfen. 
Ein ganz besonderer Dank geht an die Kuchenspenderinnen. Es 

wäre schön, wenn ihr uns auch im kommenden Jahr unterstützt. 
 

Wir wünschen euch allen ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten Start in ein gesundes und 

glückliches Jahr 2024. 
 

Herzliche Grüße 
Euer Team des Gemeindenachmittags 

Vorankündigung Januar 2024
Einladung zum Gemeindenachmittag mit Vortrag
Der nächste Gemeindenachmittag findet am Donnerstag, 
11.1.2024 um 14.00 Uhr im Pfarrsaal statt.
Herr Robert Wenzel, Vorsitzender des Kreis-Seniorenrates Main-
Tauber, hält einen Vortrag zum Thema: 
„Selbstbestimmt vorsorgen“
Richtige Vorsorge ist keine Frage des Alters, sondern ein Ge-
bot des klugen Handelns in jeder Lebensphase. Um sein Leben 
selbst zu bestimmen, ist es notwendig, auch selbstbestimmte 
Entscheidungen zu treffen, die über den eigenen Tod hinauswir-
ken. Wer klug ist, sorgt vor.
Zu diesem wichtigen Thema laden wir euch ganz herzlich ein.
Team des Gemeindenachmittags
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Sonntag, 31.12. – Fest der Heiligen Familie
  9.00 Uhr  Go  Messfeier zum Jahresschluss
  9.00 Uhr  Kr  Messfeier zum Jahresschluss
10.30 Uhr  Ow  Messfeier zum Jahresschluss
Montag, 1.1. – Neujahr – Oktavtag von Weihnachten, 
Namensgebung des Herrn
Hochfest der Gottesmutter Maria (H)
17.00 Uhr  Kl  Messfeier zu Neujahr
17.00 Uhr  Ba  Messfeier zu Neujahr
Dienstag, 2.2. – Dienstag in der Weihnachtszeit
15.30 Uhr Kr  Messfeier im Haus der Generationen
Mittwoch, 3.1. – Mittwoch in der Weihnachtszeit
10.00 Uhr  Wi, Go: Hauskommunion
18.00 Uhr  Wi  Rosenkranz
18.00 Uhr  Ow  Messfeier
Donnerstag, 4.1. – Donnerstag in der Weihnachtszeit
  9.00 Uhr  Ow, Sch, Hü: Hauskommunion
10.30 Uhr  Me  Messfeier in der GERAS Seniorenpflege
15.30 Uhr  As  Wort-Gottesfeier im Haus der Generation
18.00 Uhr  Hü  Messfeier
Freitag, 5.1. – Freitag in der Weihnachtszeit
  9.00 Uhr Uw, Ba, Er, Me: Hauskommunion
10.00 Uhr  Kr, Kl: Hauskommunion
17.30 Uhr  As  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-

nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz
17.30 Uhr  Wi  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-

nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz
17.30 Uhr  Me  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-

nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz
19.00 Uhr  Er  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-

nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. 
Salz

19.00 Uhr  Ba  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-
nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz

Samstag, 6.1. – Erscheinung des Herrn
  9.00 Uhr  Kr  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-

nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz
  9.00 Uhr  Ow  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-

nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz
10.30 Uhr  Kl  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-

nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz – 
gestaltet mit der Chorgemeinschaft Krautheim

10.30 Uhr  Hü  Messfeier – Aussendung der Sternsinger, Seg-
nung von Wasser, Kreide, Weihrauch u. Salz

Sonntag, 7.1. – Sonntag der Taufe des Herrn
  9.00 Uhr  Go  Messfeier
  9.00 Uhr  As  Messfeier – gestaltet vom Cäcilienchor
13.00 Uhr  Go  Dank u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  As u. Ow: Dank u. Sühnerosenkranz
Montag, 8.1. – Montag der 1. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Uw  Messfeier
Dienstag, 9.1. – Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Schülergottesdienst
15.30 Uhr  Kr  Wort-Gottes-Feier im Haus der Generation
18.00 Uhr  Go  Messfeier
Mittwoch, 10.1. – Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Morgenlob
18.00 Uhr  Wi  Messfeier
Donnerstag, 11.1. – Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
10.30 Uhr  Me  Wort-Gottes-Feier im GERAS Seniorenpflege
14.00 Uhr  Kr  Gemeindenachmittag im Pfarrsaal
15.30 Uhr  As Messfeier im Haus St. Wendelin
18.00 Uhr  Kl  Messfeier
Freitag, 12.1. Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
10.00 Uhr  As  Messfeier in der Tagespflege
18.00 Uhr  Er  Messfeier
Samstag, 13.1. – Vorabend vom 2. Sonntag im Jahreskreis
17.30 Uhr  Me  Messfeier
17.30 Uhr  Ba  Messfeier
19.00 Uhr  Kl  Messfeier
  III. Seelenamt f. Gertrud Schönbein
19.00 Uhr  Kr  Messfeier Jahresgedächtnisse
Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Go  Messfeier
  9.00 Uhr  Wi  Messfeier
10.30 Uhr  As  Messfeier
10.30 Uhr  Ow  Messfeier
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  As u. Ow: Dank- u. Sühnerosenkranz

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/Unterginsbach 
und Oberginsbach

Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Katholische Pfarrämter
Altkrautheim/Unterginsbach und Oberginsbach
Tel. 06294/4280511, Fax 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel. 07938/990040, Fax 07938/990041
E-Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 23.12.
10.00 bis 
11.45 Uhr Altkrautheim – Bücherei geöffnet
10.00 Uhr  Altkrautheim – Probe für Heiligabend 
 (Pfr. Jean Renaud)
10.30 Uhr  Altkrautheim – Allgemeine Probe (Pfr. Kuhbach)
10.00 Uhr  Oberginsbach – Allgemeine Probe Pfr. Kuhbach
10.30 Uhr  Oberginsbach – Probe für Heiligabend 
 (Pfr. Jean Renaud)
13.00 Uhr  Oberginsbach – Requiem und Urnenbeisetzung von 

Herrn Roland Schmeißer
19.00 Uhr  Oberginsbach – entfällt wegen Requiem und Urnen-

beisetzung
Sonntag, 24.12. – 4. Adventssonntag und Heiligabend
Adveniat-Kollekte
  9.00 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Bußfeier
16.30 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Jean-Renaud, Krippenspiel mit 

Kommunionspendung
18.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Jean-Renaud, Christmette - Für 

Lebende und Verstorbene der Seelsorgeeinheit
Montag, 25.12. – Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn
In allen Gottesdiensten: Für Lebende und Verstorbene der 
Seelsorgeeinheit
Adveniat-Kollekte
  9.00 Uhr  Unterginsbach – Pfr. Trang
10.30 Uhr Oberginsbach – Pfr. Trang, unter Mitgestaltung der 

Sangesfreunde Oberginsbach
Dienstag, 26.12. – zweiter Weihnachtsfeiertag, hl. Stepha-
nus, Weltmissionssonntag der Kinder, Abgabe der Krippen-
opfer
Oberginsbach: Einladung in andere Gemeinden
10.30 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Kinder-

segnung und Segnung des Johannesweins, Kinder 
können ihr Krippenopfer abgeben

 Anschl. Altkrautheim, Pfr. Kuhbach, Taufe von Oskar 
Walter Hees, Theo Metzger, Sophia Theresa Mitsch

Freitag, 29.12. – hl. Thomas Becket
10.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach, Goldene Hochzeit 

Klaudia und Erich Bauer
Sonntag, 31.12. – Fest der Heiligen Familie, hl. Silvester
In allen Gottesdiensten: Für Lebende und Verstorbene der 
Seelsorgeeinheit
10.30 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Trang, hl. Messe mit Jahresrück-

blick
18.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Jahres-

rückblick und Segnung des Johannesweins (+Anton 
und Josefine Schmeißer, Margit Zürn und Roland 
Schmeißer verschoben von 23.12.)

Montag, 1.1. – Hochfest der Gottesmutter Maria, Neujahr
Weltfriedenstag – Afrika-Kollekte
In allen Gottesdiensten: Für Lebende und Verstorbene der 
Seelsorgeeinheit
17.30 Uhr  Unterginsbach – Pfr. Trang (+3. Opfer Rosi Götz)
Dienstag, 2.1. - hl. Basilius der Große und hl. Gregor v. Nazi-
anz
18.30 Uhr Altkrautheim – Pfr. Kuhbach (+3. Opfer Klaus Bauer)
Samstag, 6.1. – Erscheinung des Herrn, Hochfest, Segnung 
von Salz, Brot und Kreide, Dreikönigswasser
  9.00 Uhr Altkrautheim – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Aussen-

dung der Sternsinger, Segnung von Salz, Brot und 
Kreide

10.30 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Kin-
dersegnung, Aussendung der Sternsinger, Segnung 
von Salz, Brot und Kreide, Kinder können ihr Krip-
penopfer abgeben
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Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Evangelische Kirchengemeinde Neunstetten mit Kraut-
heim, Assamstadt, Gommersdorf, Horrenbach, Klepsau, 
Oberndorf und Winzenhofen
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de

Sonntag, 24.12. – Heiligabend
Wochenspruch
„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ 
 (Lukas 2,10b.11)
17.00 Uhr Krippenspiel mit Gottesdienst, Kirche Neunstetten
 Kollekte: Brot für die Welt
Sonntag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
Wochenspruch
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit.“  (Johannes 1,14a)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor, 

Kirche Merchingen
 Kollekte: Erziehungsarbeit in ev. Heimen in Baden
Sonntag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
Wochenspruch
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit.“  (Johannes 1,14a)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Neunstetten
Sonntag, 31.12. – Silvester
Wochenspruch
„Meine Zeit steht in deinen Händen.“  (Psalm 31,16a)
18.00 Uhr Gottesdienst mit Vorlesung der Kasualien, Kirche 

Neunstetten
Sonntag, 1.1. – Neujahr
Wochenspruch
„Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewig-
keit.“  (Hebräer 13,8)
18.00 Uhr Andacht zur Jahreslosung, Kirche Merchingen
Sonntag, 7.1. – 1. So. n. Epiphanias
Wochenspruch
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ 
 (Römer 8,14)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Quoos, Kirche 

Neunstetten
 Kollekte: Armutsbekämpfung und Nothilfe in unse-

ren Partnerkirchen
Mittwoch, 10.1.
19.30 Uhr Posaunenchorprobe, Haus der Begegnung

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken
Kirchplatz 9, Tel. 3754,
E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage: www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemein-
den/doerrenzimmern/

Samstag, 23.12.
18.00 Uhr  Öffentliche Generalprobe des Krippenspiels, 
 Kirche/D
Sonntag, 24.12. – Heiligabend
15.30 Uhr Krippenweg/H Beginn vor der Kirche (Pfrin. Focken 

und Team, Posaunenchor)
18.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel/D (Kinderkirche, Pfrin. 

Focken, Posaunenchor)
Montag, 25.12. – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Gottesdienst/D (Pfrin Focken, Männergesangver-

ein)
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Gottesdienst/H (Pfrin. Focken, Liederkranz)

Sonntag, 7.1 – Taufe des Herrn, Fest – Segnung von Salz, 
Brot und Kreide, Dreikönigswasser
10.30 Uhr Altkrautheim – Kindergottesdienst
Mittwoch, 10.1 – Gregor X.
20.00 Uhr  Altkrautheim – 2. Elternabend Erstkommunion
Donnerstag, 11.1.
20.00 Uhr  Altkrautheim – Katechetenrunde B (GS 4 – 6) Erst-

kommunion
Samstag, 13.1.
Kollekte Silberner Sonntag im Ginsbachtal
10.00 bis 
11.45 Uhr Altkrautheim – Bücherei geöffnet
19.00 Uhr Oberginsbach – Pfr. Jean-Renaud (+Anneliese 

Aschenbrenner und Geschwister) (+Verst. Alois und 
Anni Henkel, sowie leb. und verst. Angehörige)

Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte Silberner Sonntag im Ginsbachtal
  9.00 Uhr Altkautheim – Pfr. Trang (+Johanna Rüdinger) 

(+Verst. Norbert Karl und Angeh.)
10.40 Uhr  Öhringen – Investitur Pfr. Steffen Vogt

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Sein Name ist Immanuel, das heißt Gott ist mit uns.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen Ihnen Pfarrer Kuhbach, Pfarrer Jean-Renaud und alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Mögen alle an Weihnachten spüren, dass Gott wirklich mit uns, 
das heißt auch mit mir ist, und so zuversichtlich und gesegnet die 
Schwelle ins Jahr 2024 überschritten werden kann.
Beerdigungen – Allgemeines
Bitte beachten Sie, dass der normale Beginn der Beisetzungen 
um 13.30 Uhr ist, auch wenn es im Dezember und Januar wegen 
der früh einsetzenden Dunkelheit auch einmal früher sein kann. 
Aber für die Sänger:innen des Chores in Oberginsbach, ist eine 
frühere Uhrzeit schwierig. Dasselbe gilt während der Schulzeit 
auch für erwünschte Ministranten.
Herzliche Einladung zum Weihnachtsliedersingen
Wegen etlicher Nachfragen wird es an Weihnachten am 25. De-
zember wieder um 17.00 Uhr ein Weihnachtsliedersingen in der 
St. Annakapelle geben und am 26. Dezember wie bereits vorab 
veröffentlicht um 17.30 Uhr auch eines in Zaisenhausen. Ma-
chen Sie reichlich Gebrauch davon, singen tut gut, vor allem die 
wohlvertrauten Weihnachtslieder!
Krankenkommunion
Wer möchte gerne die Krankenkommunion in Altkrautheim und 
Unterginsbach empfangen? Die Kommunionshelfer würden zu 
Ihnen ins Haus kommen. Daher melden Sie sich bitte ab 8.1.24 
im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten, damit ihre Daten weiterge-
leitet werden können.
Die Bücherei hat auch mal frei – Weihnachtspause
Die Bücherei Altkrautheim verabschiedet sich in die Weihnachts-
pause! Das bedeutet, am Samstag, 23. Dezember 2023 könnt ihr 
euch nochmals mit Lesestoff eindecken, soviel ihr tragen könnt! 
Ich hoffe, wir sehen uns im neuen Jahr wieder. Am 13. Januar 
2024 bin ich wieder am Start – mit neuen und alten Büchern!
Ich wünsche allen Lesern der Bücherei besinnliche Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Ich hoffe, euch und auch 
Neukunden im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.
Eure Daniela Rehrauer, Leiterin Bücherei
Opferkrippen der Kinder
Unter dem Motto „Kinder helfen Kinder“ sind oder werden an 
unseren Kindern und Schüler die Bastelbögen zur Opferkrippe 
ausgeteilt. Bei den Gottesdiensten mit Kindersegnung werden 
die gefüllten Opferkrippen zurückerbittet. In Altkrautheim am 
26.12.2023 um 10.30 Uhr und in Oberginsbach am 6.1.2024 um 
10.30 Uhr.
Bitte um Spenden
Bei unserem Semijata finden Sie einen Spendenaufruf vor. Wir 
bitten Sie freundlich, unsere Anliegen in der Pfarrgemeinde 
großzügig zu unterstützen. Vergelts Gott.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus



Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  22. Dezember 2023  •  Nr. 51/52  Kirchliche Nachrichten  |  19

2024
Montag, 1.1. – Neujahr
19.00 Uhr  Gottesdienst/D (Pfrin. Focken)
Sonntag, 7.1. – 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  Singgottesdienst/H (Pfrin. Focken)
10.00 Uhr  Kinderkirche/D
Montag, 8.1.
20.00  Kiki-Team-Treffen, Kirchenraum/H
Dienstag, 9.1.
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Kirchenraum/H
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/D
Mittwoch, 10.1.
18.30 Uhr  Konfi-Unterricht, Kirchenraum/H
Donnerstag, 11.1.
19.30 Uhr  Treffen: Valentin-Team im Pfarrhaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/H
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H

Krippenspiel an Heiligabend
Herzlich laden wir Sie ein am 24. Dezember, 18.00 Uhr in die 
Kirche in Dörrenzimmern zu kommen. Dort können Sie nicht 
nur einen wundervollen Gottesdienst, sondern auch ein faszinie-
rendes und klassisches Krippenspiel miterleben.
Wer hat, möge sein eigenes Gesangbuch mitbringen.
Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Korinther 16,14
Mit Gottes Segen gemeinsam in das neue Jahr
Neujahrsgottesdienst am 1. Januar, 19.00 Uhr, Dörrenzim-
mern
Mit viel Musik und mehr und anschließendem Anstoßen auf das 
neue Jahr.
Pfarrerin Sabine Focken und Team
Erster Mitsinggottesdienst 2024
Am 7. Januar ist es wieder so weit. Im Gottesdienst um 10.00 
Uhr in Hermuthausen werden Ihre Wunschlieder aus dem dicken 
oder dünnen Gesangbuch gesungen.
Einfach kommen und Wünsche mitbringen. Gott loben und prei-
sen mit dem, was ins Klingen kommen will und Freude am Ge-
sang in Gemeinschaft erleben.
Herzliche Einladung

Evangelische Kirchengemeinden 
Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/990061
evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de

Freitag, 22.12.
Heute kein Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach 
(24.12., 16.00 Uhr)
10.00 Uhr Krippenspielaufführung im Seniorenzentrum am 

Goldbach
17.00 Uhr Waldweihnacht in der Kapelle St. Wendel mit 

Gemeindereferent Schaut, Pfarrer Speer und Team
Sonntag, 24.12. – 4. Advent – Heiligabend
„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ 
 Lukas 2,10b.11
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach 

nach dem Kaffee mit Frau Schmeißer
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Dörzbach 

mit Pfarrer Speer und Team
 Das Opfer ist für die Christoffel-Blindenmission 

„Aktion Kinder“ bestimmt.
18.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Hohebach, 

mit Posaunenchor, Pfarrer Speer und Kiki-Team
 Das Opfer ist für die Aktion „Brot für die Welt“ 

bestimmt.
21.00 Uhr Christmette in Dörzbach mit Prädikantin Beate 

Rauch und Band von Sanne und Bruno
 Das Opfer ist für die Christoffel-Blindenmission 

„Aktion Kinder“ bestimmt.
Montag, 25.12. – Christfest I
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen 
seine Herrlichkeit.“  (Joh 1,14a)

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl in Dörzbach mit 
Pfarrer Speer und dem Musikverein Dörzbach

 Das Opfer ist für die Aktion „Brot für die Welt“ 
bestimmt.

Dienstag, 26.12. – Christfest II (Stephanustag)
10.00 Uhr Festgottesdienst in Hohebach mit Pfarrer Speer – 

musikalisch umrahmt durch den MGV Hohebach
 Das Opfer ist für die Aktion „Brot für die Welt“ 

bestimmt.
Freitag, 29.12.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Diakon Fritz Ebert
Sonntag, 31.12. – Silvester
17.30 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend in Dörzbach mit 

Abendmahl mit Pfarrer Speer
19.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend in Hohebach mit 

Abendmahl mit Pfarrer Speer
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Jahreslosung 2024
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“  1. Korinther 16,14
Monatsspruch 1
„Junger Wein gehört in neue Schläuche“  Markus 2,22
Montag, 1.1. – Neujahr
„Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im 
Namen des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn.“ 
 (Kolosser 3,17)
18.00 Uhr Distriktgottesdienst in Hohebach mit Pfarrer Speer
Freitag, 5.1.
Kein Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach
Samstag, 6.1. – Epiphanias – Erscheinungsfest
„Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt.“ 
 (1. Joh 2, 8b)
Die Sternsinger kommen am Nachmittag ins Seniorenzentrum 
am Goldbach mit Frau Schmeißer.
18.00 Uhr Distriktgottesdienst in Hollenbach mit Pfarrer Brandt.
 Das Opfer ist für die Weltmission bestimmt.
Sonntag, 7.1. – 1. Sonntag nach Epiphanias
  9.30 Uhr Distriktgottesdienst in Buchenbach mit Pfarrer Hart-

mann
Mittwoch, 10.1.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Dörz-

bach
Freitag, 12.1.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Kuhbach

Weihnachtsgemeindebrief
Es wurden die Gemeindebriefe in unseren Kirchengemeinden 
Dörzbach (mit Meßbach, Laibach, Rengershausen und Altkraut-
heim) und Hohebach (mit Ailringen, Seidelklingen und die Höfe) 
verteilt. Sollte irgendetwas schiefgegangen sein und Sie haben 
keinen Gemeindebrief erhalten, so bitten wir Sie, sich im Pfarr-
amt zu melden.
Opfer für die Christoffel-Blindenmission
Wie in Dörzbach schon lange Zeit Tradition, ist das Opfer vom 
Familiengottesdienst für die Christoffel-Blindenmission „Aktion 
Kinder“ bestimmt. Auch das Opfer von der Christmette ist für die 
Christoffel-Blindenmission bestimmt.
Opfer für Brot für die Welt
Wie an den Weihnachtsfeiertagen üblich, ist das Opfer vom 1. 
und 2. Weihnachtsfeiertag für „Brot für die Welt“ vorgesehen. Die 
Spenden der 65. Aktion Brot für die Welt steht unter dem Motto: 
„Wandel säen“. Nur gemeinsam können wir dafür Sorge tragen, 
dass weltweit keine Menschen Hunger leiden. Jeder kleine Bei-
trag spendet Hoffnung. Mit jeder Spende unterstützen Sie die 
weltweite Zusammenarbeit von „Brot für die Welt“ mit Partnerin-
nen und Partnern vor Ort. Haben Sie herzlichen Dank dafür. Bei 
Spenden bis 100 Euro gilt der abgestempelte Einzahlungsab-
schnitt als Zuwendungsbestätigung. In unseren Gemeindebrie-
fen sind Opfertüten für Brot für die Welt. Diese können Sie auch 
an einem anderen Sonntag im Gottesdienst abgeben.
Vertretung
Pfarrer Speer hat von 2. bis 7. Januar Urlaub. Vertretung hat 
Pfarrer Hartmann aus Hollenbach, Tel. 07938/246.

Regional denken - Regional handeln
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Weihnachtsgrüße
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und 
Weihnachten steht unmittelbar bevor. Deshalb 
möchten wir die Gelegenheit nutzen, um uns 
auf diesem Weg – auch im Namen unserer 
Jugendabteilung – bei all unseren Sponsoren, 
Betreuern, Helfern und nicht zuletzt bei un-
seren treuen Fans für die tolle Unterstützung 
im vergangenen Jahr zu bedanken. Wir wün-
schen allen ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage 
und einen guten Start ins neue Jahr 2024.

VfR Gommersdorf

Abteilung Fußball
Vorschau Aktive
Winterpause
Fortsetzung am 3. März 2024, 15.00 Uhr
Verbandsliga: FC Germania Friedrichstal – VfR
Kreisklasse A: SpG Oberwittstadt II/SV Ballenberg – VfR II
Vorschau Jugend
Hallenturniere

 Foto: Eugen Bartl
Der VfR Gommersdorf bedankt sich bei allen, die den VfR in ir-
gendeiner Form im nun zu Ende gehenden Jahr unterstützt ha-
ben.
Das VfR-Vorstandskollegium

Vorankündigung
3. Februar 2024, 14.00 Uhr: VfR-Kinderfasching in der Halle
10. Februar 2024, 19.30 Uhr: VfR-Fasching in der Halle

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim
Rentnertreff  im Sportheim
Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünschen wir allen un-
seren Stammtisch-Mitgliedern und ihren Familien besinnliche 
und friedvolle Feiertage und zum Jahreswechsel einen guten 
Rutsch. Für das neue Jahr 2024 beste Gesundheit, Glück und 
Lebensfreude.
Terminvorschau auf unseren ersten Nachmittagsstamm-
tisch im neuen Jahr
Dienstag, 9. Januar 2024 mit Neujahrsempfang

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Der TSV Krautheim wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern ein frohes, friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest, 
zum Jahreswechsel einen guten Rutsch und für das neue Jahr 
2024 Gesundheit, Glück und Erfolg.

 Foto: TSV Krautheim

SC Klepsau
Der SC Klepsau sagt Danke ...
... für den Einsatz, das Engagement, das Miteinander im Ver-
ein sowie das entgegengebrachte Vertrauen im zurückliegenden 
Jahr 2023.
Wir wünschen allen SC Mitgliedern, Freunden und Gönnern des 
Vereins frohe Weihnachten sowie einen guten Start ins neue 
Jahr 2024 verbunden mit Gesundheit, Zufriedenheit und vielen 
schönen sportlichen Erlebnissen.
Die Vorstandschaft des SC Klepsau

“Weihnachten ist das Fest der Freude, der Liebe und des Friedens. Es 
mag für uns alle ein Symbol dafür sein, dass wir das Leben mit all seinen 
Möglichkeiten und Schönheiten sehen.” 
(Albert Schweitzer)

DDeerr SSCC KKlleeppssaauu ssaaggtt DDAANNKKEE 
ffüürr ddeenn EEiinnssaattzz,, ddaass EEnnggaaggeemmeenntt,, ddaass 

MMiitteeiinnaannddeerr iimm VVeerreeiinn,, ddaass eennttggeeggeennggeebbrraacchhttee 
VVeerrttrraauueenn iimm zzuurrüücckklliieeggeennddeenn JJaahhrr 22002233..

WWiirr wwüünnsscchheenn aalllleenn SSCC MMiittgglliieeddeerrnn,, 
FFrreeuunnddeenn uunndd GGöönnnneerrnn ddeess VVeerreeiinnss

ffrroohhee WWeeiihhnnaacchhtteenn ssoowwiiee eeiinneenn gguutteenn 
SSttaarrtt iinnss NNeeuuee JJaahhrr 22002244 vveerrbbuunnddeenn mmiitt 
GGeessuunnddhheeiitt,, ZZuuffrriieeddeennhheeiitt uunndd vviieelleenn 

sscchhöönneenn ssppoorrttlliicchheenn EErrlleebbnniisssseenn..
   

Die Vorstandschaft 

“Weihnachten ist das Fest der Freude, der Liebe und des 
Friedens. Es mag für uns alle ein Symbol dafür sein, dass 
wir das Leben mit all seinen Möglichkeiten und 
Schönheiten sehen.” 
(Albert Schweitzer)

 Foto: Sibylle Herrmann
Rauchmelder retten Leben
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TSV Neunstetten

Abteilung Tischtennis
Ergebnis
Bezirkspokalfinale Jungen U15 in Adelsheim
TSV – SpVgg Hainstadt  1:4
Punktgewinn: Lukas Bauer

Weihnachtspause
Wir machen eine kleine Trainingspause vom 22.12. bis 3.1.2024
Erstes Training im neuen Jahr Donnerstag, 4.1.2024
Vorschau
Vereinsmeisterschaften Jugend
Am Sonntag, 14.1.2024 finden ab 13.00 Uhr unsere Jugendver-
einsmeisterschaft im Gemeindesaal statt.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und Freunden des 
TSV ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr 2024. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die in ir-
gendeiner Weise unsere Arbeit im vergangenen Jahr unterstützt 
haben.
Die Vorstandschaft

FC Altkrautheim
Weihnachtsgrüße
Hallo liebe Mitglieder und Freunde des FCA,
wir wünschen euch allen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Bitte merkt euch schon mal den Termin am 13.4.2024 vor. Da 
findet unsere Jahreshauptversammlung statt.
Die Vorstandschaft

FuF-Laufteam e.V.
Weihnachtsgrüße
Das Jahr 2023 ist bald Geschichte.
Deshalb möchten wir die Gelegenheit nutzen und uns bei all un-
seren Sponsoren, Gönnern und Fans an der Strecke für die Un-
terstützung zu bedanken. Ohne euch wären manche Dinge nicht 
möglich gewesen. Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest, 
besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.
Bleibt gesund und habt Glück und Erfolg im neuen Jahr.
Geschenkgutschein für unsere Angebote
Last-Minute-Weihnachtsgeschenk (Gutschein per E-Mail). Be-
stellung unter fuf-laufteam@web.de
https://fuf-laufteam.de

FG Lemia
Frohe Weihnachten ...
. für alle Lemianer und Freunde!

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Lemianer,
am Sonntag, 7.1.2024 um 18.30 Uhr findet unsere Jahreshaupt-
versammlung im Vereinsheim statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Bericht Vorstandschaft
3.  Bericht Kassierer
4.  Bericht Kassenprüfer
5.  Entlastung Vorstandschaft
6.  Neuwahlen
7.  Wünsche und Anträge
Anträge sind mindestens 8 Tage vor der Jahreshauptversamm-
lung bei der 1. Vorsitzenden in schriftlicher Form einzureichen.
Es wird um pünktliche und möglichst vollzähliges Erscheinen ge-
beten.
Ramona Sbircea, 1. Vorsitzende

Stadtkapelle Krautheim
Weihnachtsgrüße
                     

 

 

Die Stadtkapelle Krautheim wünscht allen Mitgliedern 

und Freunden ein besinnliches und friedvolles 

Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 

2024.  

 
 

Musikalisch begleiten möchten wir Sie dabei noch beim 

Weihnachtsgottesdienst am 26.12.2023 um 10.30 Uhr 

in der Kirche St. Marien in Krautheim. 
  

 
Vorstandschaft der Stadtkapelle Krautheim 1928 e.V. 
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Nach dem zweiten Stück „Introduktion und Rondo Capriccioso“ 
von Camille Saint-Saëns, arrangiert von Jos van de Braak war 
durch das einzigartige Solo der Flötistin Racquel Pinillos Rivera 
kein Halten mehr. Standing Ovation durch alle Reihen durch, das 
veranlasste den Dirigenten zu der Bemerkung, dass die Premie-
re bei diesem Stück sei.
Mit „Suite from Mass“ von Leonard Bernstein, arrangiert von Mi-
chael Sweeney folgte der Abschlussakkord des Landespolizei-
orchesters.
Mit der gemeinsamen Zugabe „Lied der Freude“ von Friedrich 
Schiller und Ludwig van Beethoven verabschiedeten sich der 
Chor und das Landespolizeiorchester.
Der Chor hatte nicht zu viel versprochen. Dieser Abend bleibt 
lange in Erinnerung. Über ihn wird noch lange gesprochen.

Und so konnten wir auch am Donnerstag, 9.11.2023 dem För-
derverein Kindergarten St. Elisabeth Gommersdorf im Rahmen 
des St.-Martinsumzugs eine Spende in Höhe von 1.000.-€ über-
reichen und ebenso 1.000.- € für das Projekt „Alle in einem Boot“ 
an die Polizeiseelsorge durch Pfarrer Metz übergeben.

Imkerverein Krautheim
Imkerstammtisch
Einladung zum Imkerstammtisch am Freitag, 12. Januar 2024 
um 19.00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Westernhausen.
Wir zeigen den Film „Durch das Bienenjahr“.
Imkerverein Krautheim e.V.

Förderverein Kindergarten Gommersdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderverein Kindergarten Gommersdorf e.V. lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung am Montag, 15. Januar 2024 um 
19.30 Uhr ins Gasthaus Rose, Gommersdorf recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung und Rechenschaftsbericht des Vorstands
2.  Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3.  Entlastung und Aussprache
4. Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens 2 Tage vor Veranstal-
tung schriftlich bei Ines Retzbach, Brunnenweg 4, 74238 Gom-
mersdorf einzureichen.
Die Vorstandschaft

Winzerkapelle Klepsau
Weihnachtsgottesdienst am 1. Weihnachtstag
Zum Abschluss des Jahres werden wir traditionell am 1. Weih-
nachtstag in der Kirche in Klepsau den Gottesdienst um 9.00 Uhr 
musikalisch gestalten. Herzliche Einladung hierzu.
Wir danken allen ganz herzlich, die uns im zurückliegenden Jahr 
in irgendeiner Weise unterstützt haben. Wir wünschen allen eine 
besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit und ein gutes und vor 
allem gesundes neues Jahr 2024.

Gesangverein „Frohsinn“ 1888 
Gommersdorf e.V.
Landespolizeiorchester
„Musik kann die Welt verändern“ (L. v. Beethoven)
„Die Lebendigkeit einer Gemeinde erkennt man beim Singen“ 
(A. Grün)
Mit diesen beiden Zitaten hatte der Gesangverein Frohsinn 1888 
e.V. zu einem Benefizkonzert zusammen mit dem Landespoli-
zeiorchester schon lange vor dem Konzert geworben. Anlass für 
dieses erstmalige Zusammenspiel war das 135-jährige Jubiläum 
des Gesangvereines.
Am 27. Oktober 2023 sind der Einladung in die Kirche St. Kili-
an Assamstadt ca. 400 Personen gefolgt, die außergewöhnliche 
Beiträge erlebten.
Begonnen hatte das Konzert das Landespolizeiorchester mit 
dem Landespolizeidekan Baden-Württemberg und dem Kinder-
garten St. Elisabeth mit dem Lied „Die Polizei, die Polizei, die 
schätzen alle hier. Wenn du sie brauchst, ruf einfach an im Po-
lizeirevier .“ Frisch, engagiert und sehr temperamentvoll wurde 
dieses Stück vorgetragen. Entsprechend groß war der Applaus.
Mit diesem Stück begrüßte der Landespolizeidekan Bernhard 
Metz die anwesenden Gäste und Ehrengäste, allen voran die 
beiden stellvertretenden Bürgermeister der Stadt Krautheim Tho-
mas Dubowy und Abel und die beiden stellvertretenden Bürger-
meistern der Stadt Assamstadt Jochen Hügel und Silvia Deißler. 
Als Vertreter des badischen Chorverbandes wurde Dieter We-
ber, Vorsitzender der Sängergruppe II, begrüßt. Der Begrüßung 
schloss sich der Vorstand des Gesangvereines Markus Hirn an, 
der sowohl an die verstorbenen Mitglieder erinnerte, die gerne 
beim Projekt mitgesungen hätten und an diejenigen, die krank 
im Bett lagen. Gedankt wurde allen Sponsoren, die ermöglicht 
hatten, dass der Reinerlös des Konzertes an den Kindergarten 
St. Elisabeth Gommersdorf an das Projekt „Alle in einem Boot“ 
gehen kann. Das Projekt „Alle in einem Boot“ unterstützt Polizei-
bedienstete, die im Dienst stark traumatisiert worden sind.
Nach diesen kurzen Begrüßungsworten startete der Gesangver-
ein Frohsinn mit seinen Liedbeiträgen. Musikalisch unterstützt 
wurde er dabei durch den Pianisten und den Schlagzeuger des 
Orchesters.
Gestartet wurde mit dem Lied „An Tagen wie diesen“ von den 
Toten Hosen. Der Beitrag wurde gesungen verbunden mit dem 
Wunsch, dass es diese Tage öfter geben müsse, um gemeinsam 
ein Zeichen für gemeinsame Werte zu setzen, die ein friedliches 
Miteinander ermöglichen.
Weiter ging es mit dem Song „Spirit of Brotherhood“, das von 
Matthias Böhringer komponiert wurde und während der Corona-
zeit ein digitales Chorprojekt des Chorverbandes war. Der Song 
ruft die Menschenrechte der UN wach.
„Applaus, Applaus“ von Sportfreunde Stiller war folgerichtig ge-
setzt, da dieser danach nicht lange auf sich warten ließ und lan-
ge anhielt.
Mit dem Lied „Freiheit“ von Marius Müller-Westernhagen unterstrich 
der Chor das wichtige Gut für unser Leben und die damit verbunde-
ne Hoffnung, dass alle Menschen in Freiheit leben können.
Mit dem „Chor der Gefangenen“ von Verdi verabschiedete sich 
der Chor musikalisch von der Bühne, in dem er es zusammen 
mit dem Landespolizeiorchester zum Besten gab. Fulminant und 
einzigartig wurde dieses Stück dargeboten.
Der Dirigent des Abends, Marvin Stutz, führte in die drei an-
schließenden Stücke ein, die jedes für sich ein Meisterwerk mu-
sikalischer Darbietung war.
Gestartet hatte das Orchester mit „California“ von David Mas-
lanska.
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Frauengemeinschaft Gommersdorf
Weihnachtliche Grußworte
Liebe Mitglieder der Frauengemeinschaft Gommersdorf,
schon wieder geht ein Jahr zu Ende und die Weihnachtszeit steht 
bevor. Deshalb möchten wir hier die Gelegenheit nutzen, um kurz 
innezuhalten und das Jahr 2023 Revue passieren zu lassen:
Im März haben wir zusammen den Weltgebetstag gefeiert. Da-
bei haben wir viel über das Land Taiwan und seine Bewohner 
kennengelernt. Im April wurde es sportlich beim Line Dance. Ge-
meinsam haben wir die Maiandacht auf dem Heßlingshof gefei-
ert und bei leckeren Cocktails im Juni einen Überraschungsfilm 
angeschaut. Nicht zu vergessen, das traditionelle Kräutersam-
meln im August. Unsere Herbstwanderung im September führte 
uns über Aschhausen nach Merchingen. Auf dem Weg erfuhren 
wir viel Wissenswertes über Heilkräuter. Kreativ wurde es im 
Oktober. Unter Anleitung haben wir wunderschöne, herbstliche 
Kränze gebunden, die unsere Häuser geschmückt haben. Wir 
stimmten uns ein auf die besinnliche Zeit bei unserer Adventsfei-
er und beendeten das Veranstaltungsjahr 2023 mit der Fahrt auf 
den Ludwigsburger Weihnachtsmarkt.
Es waren sehr viele schöne und erlebnisreiche Momente, an die 
wir uns sehr gerne erinnern.
Doch all diese Veranstaltungen wäre nichts ohne die Helferinnen 
und Teilnehmerinnen, weshalb wir uns an dieser Stelle bei allen 
Mitgliedern der Frauengemeinschaft Gommersdorf herzlich be-
danken möchten.
Wir wünschen euch allen eine schöne und besinnliche Weih-
nachtszeit, einen guten Start ins neue Jahr und wir freuen uns 
auf viele abwechslungsreiche Veranstaltungen und zahlreiche 
Begegnungen in 2024.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Frauen der Frauengemeinschaft,
am Mittwoch, 31.1.2024 findet um 19.00 Uhr im Gasthaus Rose 
unsere Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll zur letzten Hauptversammlung/Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verabschiedungen
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Wir laden dich herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung ein 
und freuen uns über dein Kommen!
Das Vorstandsteam 

Pro Neunstetten, unsere Heimat
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 6. Januar 2024 findet um 18.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung mit anschließendem Neujahrsempfang im 
Dorfgemeinschaftshaus Neunstetten statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstands
3.  Kassenbericht
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Anträge
7.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind in schriftlicher Form 
bis zu 10 Tage vor Beginn der Versammlung an den Vorstand zu 
richten.
Die Vorstandschaft

Quellenweg
Herzliche Weihnachtsgrüße von den Frauen des Quellen-
wegs – ein Weg für Frieden, Gerechtigkeit und die Bewah-
rung der Schöpfung
Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Nehmen. Es liegt im 
Geben, denn die wahre Freude liegt in der Freude, die wir ande-
ren bereiten.

Der ökumenische Quellenweg entwickelt sich Dank vieler enga-
gierter Frauen in den einzelnen Gemeinden stetig weiter. Wir er-
leben bei Veranstaltungen, Wanderungen, Pilgerausflügen eine 
große Bereicherung. So geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende 
und wir danken allen Freunden, Helfern und Förderern mit einem 
wunderschönen Weihnachtsgruß.
Frohe, friedvolle und segensreiche Weihnachten und die bes-
ten Wünsche für das Jahr 2024 wünscht das Team des Quel-
lenwegs.

Bildung/
Weiterbildung

Volkshochschule Künzelsau
Anmeldungen für alle Veranstaltungen bitte per E-Mail an 
info@vhskuen.de, telefonisch unter 07940/9219-0 oder 
online auf www.vhs-kuen.de.
Präventionssport
Montag, 8.1.2024, 17.30 – 18.30 Uhr, 10-mal
Die Teilnahme am Präventionssportprogramm ist für alle ge-
eignet, die etwas für ihre Gesundheit und Beweglichkeit bis ins 
hohe Alter tun möchten. Es werden Übungen zum Muskelauf-
bau, zur Mobilität/Dehnfähigkeit, Ausdauer, Sturzprophylaxe und 
Rückenschule gelernt und durchgeführt.
Mit Norbert Burkert, Bürgersaal in Dörzbach
Online-Kurs: Aussagekräftige Bewerbung: Tipps und Tricks
Montag, 8.1.2024, 18.30 – 21.00 Uhr, 1-mal
Die Bewerbung ist die Visitenkarte des Bewerbers. Im Abendse-
minar lernen Sie, aus welchen Bestandteilen sich eine gelunge-
ne Bewerbung zusammensetzt und welche Aktivitäten im Vorfeld 
notwendig sind.
Mit Martin Heuser, auf Ihrem eigenen PC, Laptop oder Tablet
Französisch A1.1 für Anfänger
Dienstag, 9.1.2024, 18.00 – 19.30 Uhr, 15-mal
Möchten Sie Ihre Sprachkenntnisse für einen Aufenthalt in Frank-
reich erweitern? Oder benötigen Sie Französischkenntnisse im 
beruflichen Alltag? In diesem Anfängerkurs üben Sie das freie 
Sprechen, lernen Wörter und natürlich auch Grammatikregeln.
Mit Christine Wohlleben, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Tribal Style Dance – Anfänger
Mittwoch, 10.1.2024, 18.00 – 19.00 Uhr, 9-mal
Tribal Style Dance – Fortgeschrittene
Mittwoch, 10.1.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 9-mal
Elementar für diese moderne Tanzform ist die nonverbale Kom-
munikation: Über Augenkontakt, Ausrichtung des Kopfes oder 
Körpers und andere Bewegungsmuster kommunizieren wir mit-
einander. Tribal Style Dance ist eine Fusion aus orientalischem 
Tanz, Flamenco und indischem Tanz.
Mit Melanie Strohm, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Spielstube Hohebach
Mittwoch, 10.1.2024, 9.00 – 11.45 Uhr, 5-mal
Kinder wollen ihre Umwelt erfahren, dabei suchen sie Kontakt zu 
anderen Kindern. In der Spielstube spielen, singen oder malen 
die Kinder unter Anleitung einer erfahrenen und mit Kindern ver-
trauten Person. Die Spielstube ist eine ideale Vorbereitung für 
den späteren Kindergartenbesuch. Die Eltern wissen ihr Kind in 
dieser Zeit gut betreut und können diese Zeit frei verplanen. An-
meldung und Information bei Ulrike Häfner, Tel. 07937/802257.
Mit Ulrike Häfner, Kindergarten Hohebach Dörzbach
Livestream – vhs.wissen live: Normalisierung der extremen 
Rechten
Mittwoch, 10.1.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin
In den letzten Jahren konnte man eine Normalisierung von Ide-
en und Vorstellungen aus der extremen Rechten beobachten. 
Inzwischen bringt diese Normalisierung immer mehrere antide-
mokratische Parteien an die Macht, zuletzt in Italien. Doch Itali-
en ist kein Einzelfall. In Frankreich profilierte sich in den letzten 
Präsidentschaftswahlen ein offen rassistischer Kandidat aus der 
Partei Reconquête. Wie konnte es so weit kommen? Der Vortrag 
setzt sich mit der Rolle des Populismus in der Normalisierung 
rechtsextremer Ideologien auseinander.
Prof. Dr. Paula Diehl ist Direktorin des internationalen Netz-
werks für Populismusforschung an der Universität Kiel. Ihre For-
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Bildungshaus Kloster Schöntal - Katholische 
Erwachsenenbildung Hohenlohe
1.000 km zu Fuß

11110000 KKiilloommeetteerr zzuu FFuußß 

vvoonn SScchhöönnttaall nnaacchh MMaaiillaanndd 

VVoorrttrraagg vvoonn ddaanniieell wweerrtthhwweeiinn 

ÜÜbbeerr sseeiinnee PPiillggeerrrreeiissee 

Das Bildungshaus Kloster Schöntal 

lädt zum Bildvortrag der Pilgerreise
am Sonntag, 07.01.2024 um 14:30 Uhr ein

Daniel Werthwein startete am 12. August 2023 eine ungewöhnliche 
Pilgerreise. Als Vorlage diente eine Fluchtgeschichte aus dem Dreißigjährigen 
Krieg. Mehr als 390 Jahre nach der Flucht der beiden Zisterziensermönche 
Petrus Haas und Christoph Haan brach er auf deren Spuren zu einem 
fünfwöchigen Fußmarsch durch Bayern und Tirol, über den Arlbergpass, den 
Etzelpass und schlussendlich über den Gotthardpass bis nach Mailand 

Der Vortrag dauert ca. 1,5 h. mit anschließender Gelegenheit 
zu einem Austausch mit dem Pilger bei einem

kleinen Umtrunk und Klostertappas
 

Anmeldung+Information: Bildungshaus Kloster Schöntal
Tel: 07943 - 894 0
Per Mail: bildungshaus@kloster-schoental.de

Erwachsene € 12,50
Kinder € 6,50

Veranstaltungen 
Hatha-Yoga am Donnerstag
10 Veranstaltungen donnerstags von 18.30 bis 19.45 Uhr ab 
18.1.2024
Selbstfürsorge – Selbstliebe – Selbstwirksamkeit – online
Sechs Abende von zu Hause aus auf Zoom. Start am Do., 
18.1.2024, 18.00 – 19.30 Uhr
Entfalte dich
Tagesseminar am Samstag, 27.1.2024, 10.00 bis 17.00 Uhr
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Tel. 07943/894-335

Veranstaltungen 
im Umkreis

Es geht wieder los! Theater, Theater in 
Westernhausen
Saure Zeiten
Sturm im Gurkenglas
Eine turbulente Komödie von Andreas Wening.
Ob Polizei, ob Schurken, alle lieben Dillmanns Gurken! Wie ihr 
kennt sie nicht? Das genau ist das Problem. Die Gurkenfabrik 
Dillmann ist in Schiefl age geraten. Sein ganzes Geld, alles weg. 
Es bahnt sich jedoch eine Lösung an, da einer seiner Mitarbeiter 
ein Geheimrezept entwickelt hat, das zumindest auf der Messe 
gut ankam. Dieses Rezept muss Dillmann haben. Aus diesem 
Grund lädt er seinen Mitarbeiter auf seine Jacht ein, um ihm das 
Rezept zu entlocken.

schungsschwerpunkte sind Demokratietheorie, Totalitarismus, 
Populismus, Medien und Politik und die Theorie des politischen 
Imaginären.
Mit Paula Diehl, auf Ihrem eigenen PC, Tablet oder Smartphone
Aufbaukurs für Nähanfänger mit ein wenig Näherfahrung
Samstag, 13.1.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 3-mal
Ein Nähkurs für Anfänger, die alles Wichtige über das Nähen er-
fahren möchten. Hier können Fragen rund ums Nähen gestellt 
und Unklarheiten ausgeräumt werden. Zum Abschluss nähen wir 
eine Geldbörse. Evtl. benötigtes Material kann über die Dozentin 
bezogen werden. Wann welches Material benötigt wird, wird am 
ersten Abend besprochen.
Mit Miriam Egner, Begegnungsstätte, Hallstattweg 34, Künzel-
sau
Afrikanisches Trommeln
Samstag, 13.1.2024, 14.00 – 15.30 Uhr, 6-mal
Sie haben Spaß am Trommeln oder möchten es erlernen? Dann 
sind Sie hier richtig. Wir spielen auf der Djembe, Bougarabou 
und Ashiko. Einsteiger können schon nach kurzer Einübungszeit 
einfache Rhythmen spielen. Fortgeschrittene entdecken neue 
Lieder. Eigene Trommeln können mitgebracht werden. Jedoch 
stehen Trommeln auch gegen Leihgebühr zur Verfügung. Bitte 
bei der Anmeldung angeben, wenn eine Trommel benötigt wird.
Mit Uschi Pihaly, Bildungszentrum, Aufenthaltsplatz, vor VHS-
Raum Niedernhall
Bierbrauseminar
Samstag, 13.1.2024, 10.00 – 16.00 Uhr, 1-mal
Bierbrauseminar
Sonntag, 14.1.2024, 10.00 – 16.00 Uhr, 1-mal
Selber brauen bereitet Freude, selber brauen ist kreativ, selber 
brauen ist etwas Besonderes. Weg vom „Einheitsbier“, hin zu in-
dividuellen Rezepten und Zutaten. In diesem „Kochkurs“ wollen 
wir Wasser, Hopfen und Malz auf ihrem Weg zum Bier begleiten. 
Wir werden maischen, rasten, läutern und kochen und natürlich 
auch testen, schmecken und probieren. Am Ende unseres Brau-
tages haben Sie viel über Bier gelernt, wissen, wie aus Was-
ser, Hopfen und Malz Bier entsteht und können dies auch prak-
tisch zu Hause umsetzen. Für Essen und natürlich ausreichend 
Selbstgebrautes ist gesorgt.
Mit Dieter Gundel, Kulturscheune Mulfi ngen
Einstieg in die Programmierung mit C#
Samstag, 13.1.2024, 9.30 – 16.00 Uhr, 2-mal
C# ist eine moderne Programmiersprache, bei Profi s beliebt und 
leicht zu erlernen. Kleine, praktische Übungen zeigen uns die 
grundlegenden Elemente der objektorientierten Programmie-
rung. Dabei arbeiten wir mit dem kostenlos erhältlichen Soft-
ware-Paket Visual Studio Community Edition. Außer sichererem 
Umgang mit Windows sind keine Vorkenntnisse nötig, sodass 
dieser Kurs für Einsteiger und Umsteiger aller Altersgruppen ge-
eignet ist. Kursinhalte: Das .Net-framework, Die Welt der Objek-
te, Namensräume und Datentypen, Variablen, Konstanten, Ope-
ratoren, Funktionen und Klassen, Kontrollstrukturen, Schleifen, 
Ausnahmen.
Mit Ernst Glockzin, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Zumba für Kids
Samstag, 13.1.2024, 9.00 – 10.00 Uhr, 5-mal
Lust auf etwas Neues? Bewege dich, habe Spaß mit lateiname-
rikanischen Rhythmen. Im Kurs werden die Tanzschritte einfach 
erklärt, Spiele gemacht und du kannst andere Kulturen kennen-
lernen. Stärke dein Selbstvertrauen, steigere deine Kreativität, 
verbessere deine Koordination und stärke dein Kulturbewusst-
sein. Viel Spaß beim Tanzen.
Mit Claudia Roque, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Weihnachtsgrüße
Das gesamte Team der Volkshochschule Künzelsau wünscht 
allen Teilnehmenden, Dozenten, Freunden und Partnern frohe, 
besinnliche Festtage und einen guten Start ins neue Jahr 2024. 
Wir bedanken uns für alle vertrauensvollen Begegnungen und 
die Zusammenarbeit, vor allem in unseren Kursen und Veran-
staltungen.
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir auch im Jahr 2024 mit dem 
neuen Semesterprogramm ab Februar wieder durchstarten.

Regional denken - Regional handeln
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Du darfst gespannt sein, ob die Dillmannsgurke am Ende 
ein Erfolg wird.
Karten-Vorverkauf unter www.theater-westernhausen.de
Spieltermine: 6.1.2024, 12.1.2024, 13.1.2024
Beginn jeweils um 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
Spieltermin: 7.1.2024
Beginn bereits um 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Laienspielgemeinschaft Westernhausen

Musikabend der Musikkapelle Bieringen am 6. 
Januar in der Jagsttalhalle Bieringen

Frauenfasnacht 2024
Zu unserer Frauenfasnacht 2024 laden wir euch herzlich ein.
Termin: Sonntag, 28. Januar 2024, 18.30 Uhr Asmundhalle 
Assamstadt
Kartenvorverkauf
Sonntag, 14. Januar 2024 von 10.00 bis 11.00 Uhr
im Gemeindezentrum St. Kilian, Alte Mergentheimer Str. 2, As-
samstadt
Ab Montag, 15. Januar 2024 zwischen 18.00 und 19.00 Uhr kön-
nen Karten bei:
Rosalinde Stumpf, Alte Mergentheimer Str. 3, Assamstadt, Tel. 
06294/7939848 oder an der Abendkasse am Sonntag, 28. Janu-
ar 2024 ab 17.30 Uhr erworben werden.
Karten die reserviert wurden, müssen verbindlich bis 18.00 Uhr 
an der Abendkasse im Gesamtpaket abgeholt werden.
Der Eintrittspreis beträgt 9,- Euro
Vom Erlös aus der Veranstaltung werden kirchliche und gemein-
nützige Projekte von uns unterstüzt.
Unter dem Motto „Apres-Ski-Party im Winterwunderland“ wollen 
wir unseren Frauenfasching 2024 gebührend feiern.
Schackohrhäuser Frauenfasnachtsteam

Erziehungs- und 
Jugendberatungsstelle 
des Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises
Die Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohenlohekrei-
ses bietet am Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr 
in Krautheim, 14-tägig in der Förderschule Beratungstermine für 
Familien mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im 
Alter von 0 bis 27 Jahren an.
Sie können Termine vereinbaren, wenn
 - Sie Fragen zur Erziehung und Entwicklung Ihres Kindes und 

Jugendlichen haben
 - Sie das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit Ihres Kin-

des fördern wollen
 - es in Kindergarten oder Tagesstätte zu Problemen kommt
 - Schule und Lernen für Ihr Kind belastend sind
 - Probleme, Krisen und Konflikte das Familienleben stören
 - Ihr Kind oder Ihre Familie durch die Trennung oder Scheidung 

belastet ist.
Jugendliche und junge Erwachsene können auch selbstständig 
Termine vereinbaren.
Adresse der Förderschule: Wolfgangstr. 50, Krautheim, 1. Stock 
im Neubau
An unserer Hauptstelle in Öhringen sind wir zur Terminvereinba-
rung von Montag bis Donnerstag zwischen 8.30 und 16.30 Uhr 
erreichbar: Tel. 07941/6084890, Fax 07941/608417, Mail: erzie-
hungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit 
seelischen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden 
Tag, in Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
22.12. Bach-Apotheke, Assamstadt, Tel. 06294/42070
23.12. Schloss-Apotheke, Ingelfingen, 
 Tel. 07940/5059331
24.12. Marien-Apotheke, Dörzbach, Tel. 07937/990050
25.12. Johannes-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8212
26.12. Kilian-Apotheke, Mulfingen, Tel. 07938/990099
27.12. MediKÜN Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/931140
28.12. Bären-Apotheke Kupferzell, Tel. 07944/940058
29.12. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282
29.12. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282
30.12. Hof-Apotheke Öhringen, Tel. 07941/2321
31.12. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Gesundheitswandern© mit Christina für 
Einsteiger
Ran an den Weihnachtsspeck
Was ist Gesundheitswandern? Gesundheitswandern ist eine 
sanfte Methode wieder in Bewegung zu kommen und dabei an 
Kraft, Kondition, Koordinationsfähigkeit und psychischer Stärke 
zu gewinnen. Die Streckenlänge beträgt zwischen 3 und 4 km. 
Was sind die körperlichen Anforderungen? Sie sollten eine Lauf-
geschwindigkeit von 4 km in der Stunde erreichen können und 
eine Kondition für eine 2-stündige Wanderung mitbringen. Sie 
werden mit mir als Gesundheitswanderführerin nicht pausenlos 
laufen, sondern auch Zeiten haben, in denen wir uns gemäß 
dem Konzept des Gesundheitswanderns an jedem Termin mit 
einem anderen Thema beschäftigen. 
Nähere Informationen zum Gesundheitswandern finden Sie 
unter: www.wanderverband.de/wandern/gesundheitswandern/
dwv-gesundheitswandern
Gibt es eine Altersgrenze? – Das Angebot ist für alle untrainier-
ten Erwachsenen und „Wanderwiedereinsteiger“ geeignet, die 
etwas Gutes für sich tun möchten. 
Weitere Termine sind auf Anfrage möglich.
 - Datum: 13. Januar 2024
 - Uhrzeit: 10.00 Uhr
 - Dauer: ca. 2 Stunden
 - Kilometer: ca. 4 km
 - Treffpunkt: Waldenburg, Friedhofsparkplatz
 - Anmeldeschluss: 12. Januar 2024
 - Schwierigkeitsgrad: leicht

Beitrag: Erwachsene 8 €
Weitere Informationen
Es handelt sich um ein präventives Angebot. Bei Herz- und Kreis-
laufproblemen ist eine vorherige Absprache mit dem Arzt nötig. 
Bei akuten Schmerzen wenden Sie sich bitte vor der Anmeldung 
an ihren Arzt. Anforderung: Eine 3 bis 4 km lange Strecke in 1 
Stunde gehen können. Die Kondition ist leicht bis mittel.
Anmeldung bitte per E-Mail an christina.hansel@nlfh.de
Info: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/

Der Nahverkehr Hohenlohekreis informiert
NVH-Linienverkehr und Öffnungszeiten über die Feiertage
Die Busse des NVH fahren bis einschließlich 21.12.2023 nach 
Schulfahrplan.
Am 22.12.2023, 27. – 29.12.2023 und 2. – 5.1.2024 verkehren 
die NVH-Busse nach dem Ferienfahrplan.
Am 24.12.2023 und 31.12.2023, an den Weihnachtsfeiertagen 
25.12.2023 und 26.12.2023 sowie an den Feiertagen 1.1.2024 
(Neujahr) und 6.1.2024 (Hl. Drei Könige) gilt der Sonn- und Fei-
ertagsfahrplan.
Unsere Kundencenter in Künzelsau und Öhringen (Mobiz) 
bleiben an Heiligabend und Silvester sowie an den Feiertagen 
geschlossen. Zwischen den Feiertagen (27. – 29.12.2023 und 
2. – 5.1.2024) sind nach derzeitigem Stand beide Kundencen-
ter von 8.00 bis 15.30 Uhr, das Mobiz zusätzlich am Samstag, 
30.12.2023, von 9.00 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Wir bedanken uns bei unseren Fahrgästen für die Treue und 
wünschen frohe Weihnachten und ein glückliches und gesundes 
Jahr 2024.
Für weitere Informationen steht das Team des NVH mon-
tags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr unter der Rufnummer 
07940/9144-0 oder info@nvh.de gerne zur Verfügung.

Ärztlicher 
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich 
werktags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochen-
enden (Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 
Uhr; Fr. ab 16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnum-
mer, Tel. 116117

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Kranken-
haus Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergent-
heim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 

9.00 bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb 
der Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den 
Bereitschaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Ruf-
nummer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, un-
aufschiebbaren Fällen können sich Eltern direkt an die Notauf-
nahme des Caritas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Ender
Telefon 07940/922516, E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de

Weitere ärztliche 
Notdienste

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000

Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Urlaubsanzeige Praxis Dr. Dubowy
Die Praxis Dr. Dubowy in Krautheim ist vom 27. bis 29.12.2023 
geschlossen.

Alles auf einen Blick



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

RUPPELZ,
BENZENICKEL,
DAMPEDAI

Kuriose Bräuche zu
Silvester und Neujahr

ERLEBEN UND
LERNEN

Mit dem Museums-
PASS-Musées Kultur und
Geschichte entdecken

Den Winterhimmel
in Baden-Württemberg

erkunden

BLICK
IN DIE STERNE

Reisegutschein im Wert
von 2.500 Euro
zu gewinnen

WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

2023/24

Fo
to

:W
he

at
fie

ld
/iS

to
ck

/G
et

ty
Im

ag
es

Pl
us

Fo
to

:F
am

Ve
ld

/iS
to

ck
/G

et
ty

Im
ag

es
Pl

us

Fo
to

:N
.K

az
ak

ov

Fo
to

:f
ca

fo
to

di
gi

ta
l/i

St
oc

k/
G

et
ty

Im
ag

sP
lu

s

Fo
to

:M
ar

ih
a-

ki
tc

he
n/

G
et

ty
Im

ag
es

NNeujahrsgrüßeeujahrsgrüße&&Weihnachts-Weihnachts-



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wie schmeckt Weihnachten? Nach Lebku-
chen, Esskastanien, Glühwein und Punsch?
Nach Butterplätzchen und Springerle? Wie

riecht Weihnachten? Nach Zimt und Nelken? Nach
Tannennadeln und Kerzenwachs? Wie klingt Weih-
nachten? Nach „Stille Nacht“ oder eher „Jingle Bells“?
Nach Glöckchen und Kirchenglocken? Nach Worten
aus der Weihnachtsgeschichte? Wie fühlt sich Weih-
nachten an? Nach dem Teig an den Händen beim
Plätzchenbacken? Nach Geschenkpapier und Bastel-
schere? Nach der kalten Luft bei einem winterlichen
Spaziergang? Nach pieksenden Nadeln beim Baum-
schmücken oder nach einer herzlichen Umarmung?
Für jeden hat die Weihnachtszeit eine andere sinnli-
che Bedeutung. Denn das Christfest ist ein Fest für
alle Sinne. Und jeder erlebt sein ganz persönliches
Weihnachten, hat seine eigenen Erinnerungen.
In diesen Tagen haben Gefühle, Wünsche oder Träu-
me eine besondere Bedeutung. Sie rücken in den
Vordergrund, schaffen Ruhe und Besinnlichkeit. Sie
helfen, den oft hektischen Alltag für einige Zeit zu ver-
gessen. Diese Zeit ist geprägt von Traditionen, altem
Brauchtum, christlichen Werten, Zusammensein. Sie
schafft gemeinsame Erlebnisse, lockt gemeinsame
Erinnerungen hervor und schafft damit Heimeligkeit.
Sie gibt uns Heimat im Kreise derer, bei denen wir uns
geborgen fühlen.

Die schönsteDie schönste Zeit
des Jahresdes Jahres

Heimat stärken und dabei Teil Ihrer Heimat sein, das
macht Nussbaum Medien als Unternehmen von hier
seit über 60 Jahren.
Unser Redaktionsteam nimmt Sie mit in die baden-
württembergische Heimat. Wir zeigen Ihnen kuriose
Weihnachtsbräuche aus dem Südwesten und neh-
men Sie mit auf eine Tour durch die hei-
mische Natur, die sich in der kalten
Jahreszeit eindrucksvoll ver-
ändert. Mit dem Museums-
PASS-Musées können Sie
350 Museen in unserem
Bundesland, aber auch
in grenznahen Regio-
nen Frankreichs und
der Schweiz erkunden;
gerade im Winter sind
das lohnende Ausflugs-
ziele. Auf den folgenden
Seiten finden Sie wieder
einige Anregungen für die
Zeit zwischen den Jahren und
darüber hinaus. Jede Menge wei-
tere Ausflugstipps warten in der Freizeit-
welt von Lokalmatador.de auf Sie. Für Mitglieder des
Nussbaum Clubs gibt es dort auch attraktive Vorteile
unserer Partner.

WEIHNACHTEN – GEMEINSAM HEIMAT FÜHLEN UND ERLEBEN
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ZeitZeit

Baden-Baden
Der Christkindelsmarkt in der Kurstadt hat bis
zum 6. Januar 2024 geöffnet. Eingerahmt von
den Bergen des Schwarzwaldes bietet er ein
ganz besonderes Flair.

Speyer
In der direkten Nachbarschaft der Rhein-
Neckar-Region lädt der Speyerer Weihnachts-
und Neujahrsmarkt bis zum 7. Januar in die
historische Stadtmitte ein.

Weihnachts- und NeujahrsmärkteujahrsmärkteujahrsmärkteNeujahrsmärkteNe

Burg Hohenzollern
Bis zum 7. Januar findet auf der Burg Hohenzol-
lern der Königliche Winterzauber statt, bei dem
Sie das beeindruckende Bauwerk in prächtig
illuminiertem Festglanz bestaunen können.

Karlsruhe
Die Winterzeit in der Fächerstadt bietet vor
der Kulisse des Barockschlosses mit einer
Eisbahn sogar bis zum 28. Januar traum-
haftes Wintervergnügen.

Auch nach dem vierten Advent können Sie einige Weihnachtsmärkte im Südwesten
besuchen und die Stimmung ins neue Jahr mitnehmen. Die meisten schließen zwar bereits
vor Heiligabend, aber es gibt ein paar, bei denen sich gebrannte Mandeln, heiße Maronen,

Glühwein und weihnachliches Flair bis Dreikönig genießen lassen.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG
UND DAS GESAMTE TEAM
VON NUSSBAUM MEDIEN

WÜNSCHEN

Frohe und besinnliche
Weihnachten

bietet vor
einer

traum-



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

FroheWeihnachten
und alles Gute im neuen J ahr

wünscht
Ihr Stuckateur-Team

Stuckateure
und Maler
Meisterfachbetrieb
Telefon 06294 / 64 04
info@stuckateur-duerr.de
www.stuckateur-duerr.de

Zum Jahresende bedanken wir uns bei
unseren Kunden und Fahrern für ihre Treue!

Wir wünschen allen ein frohes und
friedliches Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins Jahr 2024!

Kranken- und Behindertenbeförderung
Schülerbeförderung Frohe Weihnachten

L i ebe Kunden ,

un s e r T eam wünsch t I hnen

und e i nen gu t en Ru t s ch i n da s neue Jah r !

Un se r Be t r i eb i s t v on 22 . 1 2 . 2 3 - 08 . 0 1 . 2 4 ge s ch l o s s en .

Ih re F i rma

Traditionelles Handwerk & Innovative Technik
100 JAHRE

1923 - 2023

Vom Hi� el in die tiefsten Klüfte
Ein milder Stern herniederlacht.

Vom Ta� enwalde steigen Düfte
Und hauchen durch die Winterlüfte,
Und kerzenhelle wird die Nacht. 
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Apfelpunsch
(für 4 Portionen)

Zutaten:
1 l Apfelsaft (naturtrüb)
200 ml Orangensaft
1 Stange Zimt
2 Gewürznelken
2 Sternanis

Zub� eitung:
1.  Alle Zutaten in einen Topf geben und 

langsam erhitzen. Den Punsch nicht 
kochen lassen.

 2.  Anschließend 20–30 Minuten ziehen 
lassen. Punsch durch ein Sieb in ein ge-
eignetes Gefäß gießen und erneut kurz 
erhitzen. Sofort heiß servieren.
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

LANGE TRADITIONEN
Der Christbaum gilt als deutsches Weihnachtssym-
bol schlechthin – und auch in Baden-Württemberg
erfreut er sich seit Jahrhunderten großer Beliebt-
heit. So erinnert sich Liselotte von der Pfalz, Tochter
des Heidelberger Kurfürsten, in einem ihrer Briefe:
„Da richtet man Tische wie Altäre her und stattet
sie für jedes Kind mit allerlei Dingen aus, wie neue
Kleider, Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und alles
Mögliche. Auf diese Tische stellt man Buchsbäume
und befestigt an jedem Zweig ein Kerzchen; das
sieht allerliebst aus und ich möchte es heutzutage
noch gern sehen.“ Die Popularität des Christbaums
zeigt sich heute in der regionalen Tradition des
Christbaumlobens. Kleine Gruppen ziehen dabei
von Haus zu Haus, loben die Christbäume von Ver-
wandten und Bekannten, singen Lieder und genie-
ßen einen gemütlichen Abend.

HEIMATGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN
Bereits im Mittelalter gab es „Gebildbrote“ in
Deutschland und Frankreich. Auch heute noch er-
hält man in Baden und der Pfalz Hefeteigmänner
mit Korinthenaugen. Je nach Region werden diese
auch als sogenannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Woher genau der Wortursprung kommt,
ist nicht ganz definiert, es gibt aber Erzählungen
von „damp“ als Bezeichnung für einen „täppischen
Menschen“, es könnte aber auch von dem Wort
„gedeihen“ abgeleitet sein, das sich im Mittelhoch-
deutschen von „dihen“ über „deien“ zu „gedeihen“
gewandelt hat.
Auch der Christstollen war ursprünglich ein Ge-
bildbrot. Übrigens: Auch die Hildabrötchen stam-
men – zumindest was ihren Namen betrifft – aus
Baden-Württemberg. Den Namen gab ihnen Hilda,
letzte Großherzogin von Baden, die die Plätzchen

RUPPELZ, BENZENICKEL UND DAMPEDAI
KLAUSENBIGGER, SANTIKLAUS UND BENZENICKEL SIND WOHL NICHT JEDEM EIN

BEGRIFF – TROTZDEM SPIEGELN SIE DIE VIELFALT REGIONALER WEIHNACHTSBRÄUCHE
IM LÄNDLE WIDER. DOCH AUCH BEKANNTE BRÄUCHE WIE CHRISTBAUM UND

ADVENTSKALENDER HABEN IHREN URSPRUNG IM SÜDWESTEN. UND AUCH KULINA-
RISCH HAT BADEN-WÜRTTEMBERG ZUR WEIHNACHTSZEIT EINIGES ZU BIETEN.

Fo
to

:F
am

Ve
ld

/iS
to

ck
/G

et
ty

Im
ag

es
Pl

us

Der Christbaum stammt ursprünglich aus dem Südwesten. Entsprechend gibt es hier lange Traditionen rund um das Weihnachtssymbol Nummer eins.

KurioseWeihnachtsbräuche
im Südwesten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

mit Marmeladenfüllung angeb-
lich für ihr Leben gern aß. Die
sogenannten Springerle dürfen
zur Weihnachtszeit auf vielen
Tellern nicht fehlen. Der Name
rührt entweder daher, dass
während des Backens das Bild
„herausspringt“, oder weil der
Springer eines der beliebtes-
ten Motive war. In Calw gibt es
zur Weihnachtsmarktzeit jedes
Jahr eine limitierte Auflage der
Springerleform mit einem an-
deren Motiv. Eine andere lange
Tradition in Calw sind die Bärentatzen, eine ganz
besondere süße Köstlichkeit, die nicht nur lecker
schmeckt, sondern auch glücklich machen soll. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

BESONDERE FIGUREN
Baden-Württemberg hat nicht nur eine lange Weih-
nachtstradition, sondern auch eine Vielzahl regio-
naler Bräuche. In Steinach gehen am Nikolaustag
traditionell die Klausenbigger um ... Besonders der
Biggesel und der Ruppelz sind imposante und auch
etwas furchteinflößende Figuren, aber auch der
Santiklaus mit seinem weißen Gesicht bietet einen
beeindruckenden Anblick.

BENZENICKEL
In der Gegend um Heidelberg wird die Adventszeit
durch den Benzenickel eingeläutet. Der Benzeni-
ckel-Tag ist der 5. Dezember. Traditionell verkleide-
ten sich Kinder wie kleine Nikoläuse und zogen von
Tür zu Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen haben
sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder Nüsse ver-
dient. Auch wenn die Tradition etwas in Vergessen-
heit geraten ist, findet man Veranstaltungen, die auf
diesem Brauch beruhen. Im nordbadischen Nußloch
findet daher jährlich der Benzenickel-Basar statt, bei
dem auch ein Besuch des Benzenickels selbst nicht
fehlen darf. Im Namen kommen viele Figuren und
Hintergründe zusammen, so stecken darin die Hei-

Die Klausenbigger –
Santiklaus in dop-
pelter Ausführung,
der Biggesel und

der Ruppelz –
ziehen am Nikolaus-
tag durch Steinach.

Historischer Adventskalender
von 1903 mit einem Motiv von

Richard Ernst Kepler

ligen St. Martin („Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“),
ebenso wie das westmitteldeutsche Wort „pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet und nichts mit
der Kleidung des Gesellen zu tun hat. Historisch ge-
hen viele der Bräuche auf die Reformation zurück,
denn die Protestanten hielten nicht viel von Heili-
genverehrung und griffen daher auf traditionelle
Figuren und ländliche Bräuche zurück, die oft bis in
vorchristliche Zeit reichen.

24 TÜRCHEN BIS WEIHNACHTEN
Auch den Adventskalender möchte hierzulande
keiner missen. Umso interessanter ist, dass der ge-
druckte Adventskalender seine Ursprünge in Ba-
den-Württemberg hat. Der Verleger Gerhard Lange
aus Maulbronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven herausgebracht.
Zu Beginn war dieser Kalender eine kostenlose
Beigabe, um 1908 wurde er dann zum Verkauf an-
geboten. Noch heute öffnen die Menschen vorfreu-
dig die 24 Türchen bis Weihnachten. Übrigens: Die
Mehrheit der Baden-Württemberger bastelt ihre
Adventskalender selbst – damit liegt das Ländle auf
Platz eins der Selbstbastler-Länder.

Doch egal ob Plätzchenduft, Tannengrün oder wild-
urwüchsige Traditionen – das weihnachtswinterli-
che Wirgefühl wird bei jedem durch etwas anderes
ausgelöst: durch Feuerschein, eine alljährlich wie-
derkehrende Weihnachtsveranstaltung, durch den
Geruch von gebackenen Plätzchen und den Duft
weihnachtlicher Gewürze, durch den Geschmack
von fruchtigem Glühwein oder mit einem Lied, von
dem wir in der Weihnachtszeit nicht genug bekom-
men können. All diese Dinge machen die kalte Jah-
reszeit zu etwas Besonderem, das uns auch manch-
mal unsere Heimat noch ein Stückchen näherbringt.
(jp/jr/km/red)
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Naturschauspiele
im Winter

WENN ALLES ZUR RUHE KOMMT . . .

Im Winter kommt
die Natur weitge-
hend zur Ruhe.
Doch einige
Vögel wie die
Blaumeise sind
bereits früh im
Jahr zu hören.
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Im Winter lassen sich von den Gipfeln
des Landes weite Nebelfelder überblicken,

wie hier an einer Neckarschleife.

aus feinen weißen Fäden erinnern eher an einen
Pilz als an Eis. Tatsächlich sind Pilze bei der Entste-
hung dieser Eisformationen sogar beteiligt.

JAHRESZEIT IM WANDEL
Auch wenn in die Natur Ruhe einkehrt, so macht
sie nie wirklich Pause. Es gibt kaum einen Ort in
Deutschland, wo die ersten Frühlingsboten so früh
auftauchen wie im südlichen Baden-Württemberg.
Mit Glück lassen sich die ersten Schneeglöckchen
schon Ende Januar in der Region um Freiburg
betrachten. Spätestens im Laufe des Februars
tauchen sie immer häufiger auf und breiten sich
allmählich nach Norden aus. Besonders beeindru-
ckend: Zum Ende des Winters entsteht während
der Krokusblüte im Naturschutzgebiet Zavelstein
ein regelrechtes Blütenmeer.

STERNEGUCKEN
Nicht nur Flora und Fauna verändern sich im Winter,
auch der Sternenhimmel ist ein anderer als im Som-
mer. Der Orionnebel kommt zum Beispiel erst in der
kalten Jahreszeit zum Vorschein. Ein Blick in den
Nachthimmel lohnt sich also – auch, weil die Nacht
im Winter deutlich länger ist. Dabei sollten Sterne-
gucker auf möglichst geringe Lichtverschmutzung
achten. Den besten Nachthimmel hat man daher
auf der Schwäbischen Alb, etwa auf dem Sterngu-
ckerplatz bei Römerstein/Zainingen. Doch auch auf
dem Feldberg, in Ailingen am Bodensee oder in der
Gegend um Bad Mergentheim bietet sich ein spek-
takuläres Nachtpanorama. (km)

Wenn der Winter in den baden-württem-
bergischen Wäldern Einzug hält, bringt
das in der Tier- und Pflanzenwelt Verän-

derungen mit sich – in der Natur kehrt Ruhe ein.
Dennoch lässt sich auch in der kalten Jahreszeit viel
entdecken, von vermeintlichen Pilzen bis zu spekta-
kulären Wetterlagen.
Für die meisten Wildtiere bedeuten niedrige Tempe-
raturen vor allem eines: Energie sparen. Rehe und
Hirsche ruhen sich häufiger aus und bleiben an Ort
und Stelle, andere Tiere ziehen sich in die zahlrei-
chen Höhlen Baden-Württembergs zurück, um Win-
terschlaf abzuhalten. In dieser Zeit ist es wichtig,
den Tieren möglichst ihre Ruhe zu gönnen, damit
kein Fluchtinstinkt ausgelöst wird. Wer also bei-
spielsweise durch den Schwarzwald oder über die
Schwäbische Alb spaziert, sollte unbedingt auf ge-
öffneten Wegen bleiben und Höhlen nicht betreten.

NATURSCHAUSPIELE
In der bergigen Landschaft Baden-Württembergs
kommt es bei niedrigen Temperaturen oftmals zu
sogenannten Inversionswetterlagen: In der Ebene
sammeln sich gewaltige Nebelfelder, während die
Gipfel sonnenklar liegen. Je höher der Berg, desto
besser die Aussicht. Von der Hornisgrinde im nördli-
chen Schwarzwald blickt man bei Inversionswetter-
lage teilweise über Nebelfelder, die sich bis zu den
Vogesen erstrecken. Doch auch der Blick auf den
Waldboden kann sich lohnen. Liegen die Tempera-
turen knapp unter dem Gefrierpunkt, kann sich an
Totholz sogenanntes Haareis bilden. Diese Büschel

Naturschauspiele
WinterWinterWinterWinter

Naturschauspiele
Winter

Naturschauspiele
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Maur er/in
/Frohes Fest

und ein gutes, erfolgreiches,
gesundes neues Jahr!

Frohe
Weihnachten
und einen guten
Start in ein
erfolgreiches,
gesundes
neues Jahr!

Jürgen Dietz Michael Gnann Sanel Seferovic

ImmobilienCenter
Sparkasse Hohenlohekreis

Telefon 07940 120-321
immo@spk-hohenlohekreis.de
spk-hohenlohekreis.de/immobilien

Immobilien
gesucht.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit
und für das Jahr 2024 alles Gute.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

HEIKE REUTHER
MAX-EYTH-STR.3
74214 SCHÖNTAL

TEL: +49 7943 9438066
Info@floristmeisterei-hub.de

WWiirrwwüünnsscchheeaalllleenneeiinnee
sscchhöönneeWWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt uunndd
eeiinnggeessuunnddeessnneeuueessJJaahhrr

DDaannkkeeffüürr ddaassuunnss
eennttggeeggeennggeebbrraacchhtteeVVeerrttrraauueenn

Ab 25.12. machen wir eine
kleine Winterpause.

Ab 09.01. sind wir dann
wieder für Euch da.

FÜR IHRE TREUE!

Danke
WIR SAGEN

WIRWÜNSCHEN BESINNLICHEWEIHNACHTSTAGE UND
EINEN GLÜCKLICHEN START IN DAS NEUE JAHR!



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

egal ob Sonder- oder Dauerausstel-
lung. Neben dem Inhaber erhalten
zudem auch bis zu fünf Kinder unter
18 Jahren kostenlosen Eintritt. Ein
verwandtschaftliches Verhältnis ist
dabei nicht notwendig. Ein weiterer
Vorteil ist der direkte Zugang: „Sie
müssen nicht in einer Schlange war-
ten. Sie zeigen nur Ihren Pass vor, der
wird gescannt und Sie kommen hin-

ein“, erklärt Gilles Meyer, Geschäftsführer des Ver-
eins Museums-PASS-Musées. Der Museumspass ist
für 119 Euro bei jedem der teilnehmenden Museen
am Empfang erhältlich.

KULTURELLE ENTDECKUNGSTRIPS
Zum Einzugsgebiet gehören neben ganz Baden-
Württemberg auch die Pfalz, auf französischer Seite
das Elsass, Lothringen sowie Franche-Comté, und
auf schweizerischer Seite die sechs Kantone: Basel-
Stadt, Basel-Land, Kanton Bern, Jura, Aargau und
Solothurn.
Besitzern des Museums-PASS-Musées werden
immer wieder exklusive Events geboten. Der Ver-
ein lädt jeden Monat einmal etwa 150 Passinhaber

MUSEUMS-PASS-MUSÉES BIETET
KOSTENLOSE AUSSTELLUNGSBESUCHE

Menschen, Kultur und
Vergangenheit entdecken

Das Naturkundemuseum in Karlsruhe ist eines der großen naturwissenschaftlichen Museen in Deutschland.
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In Museen ist es im Winter nicht
nur angenehm warm, sondern es
bieten sich auch einzigartige Erleb-

nisse. Neben der reinen Zurschau-
stellung verschiedener Objekte sind
Ausstellungen interaktive Lern- und
Erlebnisorte für Jung und Alt. In Ba-
den-Württemberg gibt es mehr als
1.200 Museen und museale Einrich-
tungen, die unterschiedliche Schwer-
punkte setzen. Abwechslung ist garantiert, sodass
sich für nahezu alle Interessen- und Altersgruppen
etwas finden lässt.
Mit dem Museums-PASS-Musées besteht die Mög-
lichkeit, ein ganzes Jahr lang Museen zu besichti-
gen, ohne jedes Mal Eintritt zu zahlen, ohne langes
Warten in der Schlange. Dahinter verbirgt sich ein
Verein mit Hauptsitz in Basel, der das Ziel verfolgt,
Menschen aus verschiedenen Kulturen in Museen
der Schweiz, Frankreichs und Deutschlands zu-
sammenzubringen. Ein weiteres Ziel des Museums-
PASS-Musées ist die Begegnung zwischen den
Ländern und zwischen den Menschen. Mit dem Mu-
seumspass können Besucher für ein Jahr lang gra-
tis in mehr als 350 Museen, Schlösser oder Gärten,
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zu einer Veranstaltung ein, inklusive Führung und
Empfang – zweisprachig, auf Deutsch und Franzö­
sisch. „Hier sollen sich die Menschen begegnen
und gemeinsam etwas entdecken“, so Meyer.
Immer wieder lädt der Verein auch zu einem kultu­
rellen Entdeckungstrip in fremde Länder ein, in der
Vergangenheit so nach New York, London, Russland
oder Madrid. Hier werden Spezialorte besucht, Mu­
seumsgänge angeboten und auch kulinarische Orte
aufgesucht. „Denn auch die Kulinarik der jeweiligen
Länder ist Teil der jeweiligen Kultur. Das Ziel ist es,
dass diese Leute sich treffen, kennenlernen und
Freundschaften schließen können“, so Gilles Meyer.

EIN LANGER WEG
Ein leichtes Unterfangen war die Umsetzung des
„ersten trinationalen Kulturprojektes“ aber nicht,
wie Meyer verrät. Sowohl die verschiedenen Wäh­
rungen vor Einführung des Euro als auch die Mehr­
sprachigkeit waren und sind eine Herausforderung.
„Zudem müssen Museen und Politiker bereit sein
zusammenzuarbeiten, und das über die Grenzen
hinweg“, so Meyer weiter.
Eine weitere Herausforderung lag in einigen natio­
naleren und lokaleren Pässen, die es auf dem Markt
schon gab. „Die Leute zu bitten, nun auch hier noch
mitzumachen, ohne zu wissen, in welche Richtung
sich alles entwickeln wird und wie sich alles finan­
zieren soll, das war ein komplexer Prozess“, erinnert
sich Meyer zurück.
Die anfängliche Sorge, dass die Menschen nicht be­
reit seien, über Grenzen hinweg zu Museen zu rei­
sen, verflog schnell. „Die Museen haben gesehen,
dass die Leute kommen und dabei auch Grenzen

überwinden, und das sogar öfter. Die
Kundenbindung war also da.“ In­

zwischen ist das trinationale Pro­
jekt ein voller Erfolg. Zwischen
45.000 und 50.000 solcher

Pässe werden laut eigener Aussage im Jahr ver­
kauft. Darunter sind natürlich viele „Wiederholungs­
täter“, die ihre Pässe Jahr für Jahr verlängern. Aber
es kommen auch immer wieder neue Kunden dazu.

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT
„Museen sind etwas Spezielles. Dort kann man
anderen Menschen begegnen und Kultur und Ver­
gangenheit entdecken.“ Dabei sollen auch digitale
Angebote helfen, die es seit der Pandemie vermehrt
gibt. „Wir arbeiten für die Zukunft. Das Ziel ist es,
dass das Publikum, nicht nur Besitzer des Museum­
spasses, sondern alle den Zugang zu den Museen
erhalten und vor allem die nächste Generation, also
die jüngeren Leute, dazu gebracht werden, unsere
Museen, Schlösser und Gärten zu besuchen“, er­
klärt Meyer.
Für Museumsliebhaber hat Meyer noch ein paar
Geheimtipps parat: „Spontan fällt mir da das Drei­
ländermuseum in Lörrach oder das Markgräfler Mu­
seum in Müllheim ein.“ Auf französischer Seite sei
beispielsweise das Lalique einen Besuch wert und
in der Schweiz die Basler Papiermühle. Natürlich
seien auch die Klassiker wie das Museum Frieder
Burda, das Vitra in Weil am Rhein oder das Porsche
Museum in Stuttgart einen Ausflug wert. „Es gibt so
viele Schlösser, Museen und Gärten zu besuchen.
Für jeden findet sich etwas“, betont Meyer abschlie­
ßend. (haf/red)

MUSEUMS-PASS-MUSÉES
https://nussbaumclub.net/museumspass23/
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Nussbaum
Club-Mitglieder
erhalten bei einer
Online­Bestellung
15% Rabatt auf den
Museums­PASS­

Musées.

Auch das Histo-
rische Museum

der Pfalz ist beim
Museumspass

dabei.
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Winternachthimmel vom Gipfel des Witthoh bei Tuttlingen.

Sternegucken in Baden-Württemberg

Wintererlebnis
der himmlischen Art
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WOLKENLOSER HIMMEL, WINDSTILLE UND TROCKENE LUFT SIND DIE IDEALEN ZUTATEN FÜR EINE
KALTE NACHT MIT FREIER SICHT AUF DIE STERNBILDER DES WINTERHIMMELS. DABEI GILT: JE KÄLTER
DIE REGION, DESTO KLARER DER HIMMEL. VOR ALLEM IN GROSSSTÄDTEN IST DER STERNENHIMMEL
MEIST NICHT IN SEINER GANZEN PRACHT ZU BESTAUNEN. DOCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG GIBT

ES EINIGE ORTE, AN DENEN MAN DEN STERNEN GANZ NAH SEIN KANN. ZUM BEISPIEL FERNAB VON
STÖRENDEM LICHT AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB ODER AUF DEM FELDBERG.

BODENSEE
Panoramablick für
Sternegucker
Nicht nur tagsüber eröffnet sich hier ein fantastischer
Blick über den Bodensee und die Alpen. Von ausge-
wählten Orten lässt sich der Nachthimmel über dem
See bei geringer Lichtbelastung hervorragend genie-
ßen. Besonders gut sind die Bedingungen zum Ster-
negucken an der Haldenbergkapelle in Ailingen oder
am Aussichtsturm auf dem Gehrenberg bei Markdorf.

BAD MERGENTHEIM
Ein Traum für
Astrofotografen
Zwar gibt es im Schwarzwald und auf der Schwäbi-
schen Alb vermutlich die meisten Orte mit geringer
Lichtverschmutzung, die sich ausgezeichnet zum
Sternegucken eignen. Doch flächendeckend am
dunkelsten ist es im äußersten Nordosten des Lan-
des, in der Region um Bad Mergentheim. Hier finden
sich die dunkelsten Plätze Baden-Württembergs. Be-
sonders am Hachteler See ist es außergewöhnlich
finster. In sternenklaren Nächten öffnet sich hier der
Blick auf die Milchstraße.

SCHWARZWALD
Wintermilchstraße
über dem Feldberg
Im Winter ist der Randbereich der Milchstraße vom
Feldberg aus gut zu sehen. Vor allem in Neumond-
nächten bieten sich hierfür beste Voraussetzungen.
Der hellste Bereich der Galaxie ist aufgrund der Son-
nenposition zwischen Erde und dem Zentrum der
Milchstraße allerdings nicht so gut zu beobachten.

SCHWÄBISCHE ALB
Beste Sicht im Sternenpark
Weltweit gibt es weniger als 40 Regionen, in denen
künstliches Licht gebannt und damit der nächtliche
Himmel geschützt wird. Deutschlandweit tragen drei
sogenannte Sternenparks das Siegel der Internatio-
nal Dark-Sky Association. Auf der Schwäbischen Alb
haben es sich Sterneliebhaber und Naturschützer
zur Herzensaufgabe gemacht, dies auch in ihrer Re-
gion zu erreichen. Noch ist der „Sternenpark Schwä-
bische Alb“ nicht offiziell anerkannt, die Himmelskör-
per zeigen sich dort aber trotzdem auf imposante
Weise. Warm eingepackt und mit einer Kanne Glüh-
wein oder Punsch im Gepäck ein unvergessliches
Wintererlebnis! (tbw/red)
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Frohe
Weihnachten
und eine
besinnliche

Zeit wünscht Ihnen

Merry Christmas

Austraße 2 · 74238 Krautheim
k 06294 -427440

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen unseren Bauherren mit Familien ein
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie
Gesundheit und Erfolg für das neue Jahr.

IBS Artur Stauch, Dipl.-Ing. (FH)
Planung - Statik - Energieberatung
Heuweg 19 74744 Ahorn-Schillingstadt
Tel. 07930 6836

-

artur.stauch@t-online.de

Weihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr
Frohe

Zum Jahreswechsel danken wir allen Kunden und wünschen

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr
Weber GmbH · Schillerstr. 18 · 74653 Ingelfingen
Telefon 07940 9299-0 · info@weber-kueche.de

Frohe Weihnachten
und alles Gute
zum neuen Jahr

D-97944 BOXBERG · Fon 07930 6235

¿

¿

"

schweizer.boxberg@googlemail.com

Gemeinschaft war nie wichtiger.
Deshalb sind wir Genossenschaftsbanken.

Welch magische Kraft das Miteinander
entfalten kann, erleben Sie an den
Feiertagen im Kreise Ihrer Liebsten.
Und in unserem Weihnachtsfilm.

Gemeinschaft war nie wichtiger.
Deshalb sind wir Genossenschaftsbanken.

Wir wünschen allen

frohe Weihnachten!
„Und so leuchtet die Welt 
langsam der Weihnacht 
entgegen. Und der in 
Händen sie hält, 
weiß um den Segen!“
Matthias Claudius

RomoloTavani / iStock / GettyImagesPlusRomoloTavani / iStock / GettyImagesPlus



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN
BEDANKEN WIR UNS RECHT HERZLICH 

UND WÜNSCHEN EIN GESEGNETES 
WEIHNACHTSFEST UND EIN GESUNDES NEUES JAHR.

74673 BUCHENBACH
TELEFON: 07938 / 363

Wir danken allen Zustellerinnen und Zustellern für
das Vertrauen, die Treue und den zuverlässigen
Einsatz bei jedemWetter. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren
Familien.Wir wünschen Ihnen ein glückliches,
frohesWeihnachtsfest und ein friedvolles,
energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2023 und 01/2024 findet
keine Verteilung statt.

Dankeschön

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de
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FROHE

und ein gutund ein gutes neues Jahr
eihnachtenW

Geranienstraße 11 · 74747 Ravenstein-Erlenbach
Telefon: 06297 | 320 · E-Mail: info@albrecht-schreinerei.de

Wir wünschen euch
ein besinnliches

Weihnachtsfest,
Ruhe und Kraft
fürs neue Jahr!

Getränke Specht
Austraße 3 • 74238

Krautheim
Telefon 06294 308

Weihnachtsmarmelade 
mit Beeren, Äpfeln und Zimt

1 kg Beeren-Mischung (TK)
3 Äpfel
3 TL Zimtpulver
1 TL Kardamompulver
2 TL Bourbon-Vanillezucker
2 EL Zitronensaft
500 g Gelierzucker 3:1

•  Beerenmischung in großen Topf geben und mit Gelier-
zucker mischen. 

•  Äpfel schälen, entkernen, in grobe Stücke schneiden 
und zu den Beeren geben. Zitronensaft darüber geben 
und verrühren. 

•  Zimt-Kardamompulver + Vanillezucker dazugeben und 
vermengen.

• Die Mischung leicht erwärmen.
•  Danach fein pürieren und anschließend unter Rühren 

aufkochen lassen. Gelierzucker nach Packungs- 
anleitung 3-5 min. sprudelnd kochen.

•  Heiße Marmelade in ausgekochte Gläser füllen, Deckel 
fest zuschrauben und 10 min. auf den Kopf stellen. 
Danach umdrehen und abkühlen lassen.

Zeit, Danke zu sagen!Zeit, Danke zu sagen!
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Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung
wünschen Ihnen ein glückliches und frohes Weihnachtsfest und
einen schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familie.

Vor allem aber wünschen wir allen Menschen auf dieser Welt
neben Gesundheit auch Frieden in Freiheit sowie Gleichbehandlung.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2024.
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2.500 €
Reisegutschein
von Animod

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Esgeltendie folgendenTeilnahmebedingungen:EinGewinnspiel vonNussbaumMedienWeil der StadtGmbH&Co.KG,Merklinger Str. 20, 71263Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 07.01.2024. Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommenMitarbeiter des Verlages
undderenAngehörige. Unter allen Teilnehmernwerdendie nachfolgendenGewinne verlost: 1 xAnimod-Reisegutschein imWert von2.500,00€, 1 x 2-Tickets für einenHelievent-Hubschrau-
berflug, 50 x1 kostenlosesNUSSBAUM-Jahresabo. Die AuslosungderGewinner erfolgt am08.01.2024. DieGewinnerwerden schriftlich oder per E-Mail benachrichtigt. Eine Barauszahlung,
Auszahlung in Sachwerten oder TauschderGewinne ist nichtmöglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Stadt in
Tirol

fein
zerklei-
nerte
Speise

reli-
giöse
Gemein-
schaft

vormals,
früher

norddt.
Lotterie
(Abk.)

Vorname
des
Sängers
Kollo
Halb-
affe,
Lemur

Kose-
wort für
Groß-
vater

zaubern

Leb-
kuchen-
gewürz

Weih-
nachts-
deko-
ration

Gabe d.
Heiligen
Drei
Könige

vorweih-
nachtl.
Auf-
führung

Stollen-
art

Ehren-
titel
jüdischer
Gelehrter

Geliebte
des Paris
(griech.
Sage)

flüssige
Süße
im Leb-
kuchen

Schnel-
ligkeit

Fels-
brocken

Weih-
nachts-
baum
schmuck

Treib-
mittel im
Christ-
stollen

Frauen-
klei-
dungs-
stück

himm-
lischer
Bote

ehem.
schwed.
Pop-
gruppe
einer d.
Heiligen
Drei
Könige

großer
kasachi-
scher
See

läng-
liche
Ver-
dickung

lang-
weiliges
Ge-
schwätz

Figur
der Oper
‚Eugen
Onegin‘

Fremd-
wortteil:
aus
(griech.)

lieb
und
teuer

span.,
italie-
nisch:
eins

vorweih-
nachtl.
Brauch

Direkt-
verbin-
dung
(EDV)

Erd-
schicht
im Tage-
bau

engl.
Männer-
kurz-
name

Vorname
Quad-
fliegs

zweiter
Vokal des
Alpha-
bets

Kfz-K.
Rhein-
Kreis
Neuss

franzö-
sisch:
Jahr

Frauen-
kurz-
name

Wund-
abson-
derung

heiter

Staat in
West-
afrika

noch
bevor

süd-
afrik.
König-
reich

Wert-
papier

Stein-
kerne im
Christ-
stollen

Insel
vor Dal-
matien

Fluss
durch
München

Ausruf
der
Überra-
schung

unver-
sehrt

‚Stille ...,
heilige
...‘
(Lied)

Reim

ein
Balte

Schmelz-
wasser-
rinne

englisch,
franzö-
sisch:
Luft

int.
Kfz-K.
Israel

kostbar,
selten

Aachener
Weih-
nachts-
gebäck

DEIKE 1420-1221-1

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
club@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder per Post an
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
– Nussbaum Club –
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Oder einfach an einem unserer
Nussbaum Club Weihnachtska-
lender-Gewinnspielen teilnehmen
und automatisch im Lostopf für das
Weihnachtsgewinnspiel landen.
Teilnahmeschluss ist der
7. Januar 2024
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Weihnachts-DAS

GEWINNSPIEL

50x
1 kostenloses
NUSSBAUM-
Jahresabo
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1x
2 Tickets
bei Helievent
Hubschrauberflüge
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So einfach erhältst du deine persönliche NussbaumID:
Besuche unsere Webseite www.lokalmatador.de
und wähle deinen bevorzugten Coupon aus
Erstelle ein Konto und bestätige deine
E-Mail-Adresse
Sobald du diese Schritte abgeschlossen hast,
stehen dir all‘ unsere Coupons zur Verfügung
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ÜBER DIE REGIONEN: ANGEBOTE UNSERER TOP PARTNER

auf das Einzelticket für den
Holiday Park Hassloch

5 €
NACHLASS

auf Tickets für
Tina at the Castle

20 %
RABATT

auf das Tagesticket für die
CMT: Die Urlaubsmesse in Stuttgart

2 €
NACHLASS

auf den
Museums-PASS-Musées

15 %
RABATT

1
2
3

Freude schenken,
Geld sparen
Hole dir jetzt deine kostenlose NussbaumID und profitiere von
exklusiven Vorteilen! Mit deiner NussbaumID erhältst du Zugang
zu zusätzlichen Angeboten, die du kostenlos nutzen kannst.
Schritt für Schritt führen wir dich zur NussbaumID und zu
zahlreichen Ersparnissen!

5 €

NussbaumID:
e

Le
on

-R
ot

5

schenken,

profitiere
erhältst du
nutzen kannst.

und zu

NussbaumID:

5 €

profitiere von
du Zugang

kannst.
zu

Jetzt registrieren
und Coupons nutzen

https://nussbaumclub.net/nbc-0024-01
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Wir wollen uns von ganzem Herzen bedanken für die
vielsei�ge Anteilnahme und die lieben Worte.
Für die liebevollen, s�llen Umarmungen, wenn die
Worte gefehlt haben.

Siegfried
Herrmann
*18.03.1941 † 12.11.2023

Herzlichen Dank
… an die Katholische Sozialsta�on Jags�al
… der Winzerkapelle Klepsau für die musikalische
Begleitung der Trauerfeier

… Herrn Pfarrer Kern für die tröstenden Worte
… dem SC Klepsau für den ehrenden Nachruf
… dem Besta�ungsunternehmen Hefner
… allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben.

Renate Herrmann und Familie

Klepsau, im Dezember 2023

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

Foto: Cavan Images/iStock/GettyImagesPlus
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EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

202420242024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Tel. 06227 873-244
http://nussbaumwelt.net/njk-slr-2024

St. Leon-Rot Kategorie A: 44 €
St. Leon-Rot Kategorie B: 39 €
St. Leon-Rot Kategorie C: 34 €

Samstag · 6. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Harres St. Leon-Rot

Ausverkauft

Karten verfügbar

Nussbaum Stiftung gGmbH · Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Weihnachtskalender
Heute schon das Türchen geöffnet? Schau schnell rein
und sichere dir deine Chance auf großartige Preise!

Jetzt
teilnehmen:

nussbaumclub.net/nbc-0023-04
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STELLEN

HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie
sich aus!

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbHwöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

Zusteller (m/w/d)
für das Mitteilungsblatt XYZ
Ort: Krautheim
Bezirke: Unterginsbach
Wann: Freitag

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

• Gerhard

ISCHOFF
Wir suchen ab sofort

Zimmerer & Bauhelfer (m/w/d)

Bewerbungen bitte an:
Zimmerei Gerhard Bischoff

Unteres Ried 2a · 97944 Boxberg
Tel. (O 79 30) 85 82 · www.bischoff-zimmerei.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Ihr Fachbetrieb für Heizung, Wärmepumpen,
Lüftung, Sanitär, Flaschnerarbeiten, Solar

Herzlichen Dank
für das uns bisher
entgegengebrachte Vertrauen

und die besten Wünsche
für ein besinnliches

Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Achim Herrmann GmbH
74238 Krautheim-Klepsau
Telefon (06294) 1414
info@herrmann-heizung.de

Meisterbetrieb

t

t
t

t

t

t

t

t

Das Team der Nussbaum Stiftung
wünscht:

Frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tritt in eine
ruhigere Phase. Wir haben viel erreicht in diesem be-
wegten Jahr, auchdank Ihrer UnterstützungundTreue.
Die Nussbaum Stiftung hat mit viel Energie versucht,
dazu beizutragen, um das Ehrenamt zu fördern und
die Heimat zu stärken.

Alle Projekte liegen imPlan
Unser ZukuftsWald wächst kräftig. 100.000 Bäume
werden in den kommenden Jahren gepflanzt, wir
liegen im Plan, denn 31.415 junge Bäume sind bereits
in 19 Kommunen gesetzt. Mit der NUSSBAUM Train-
erschule bilden wir gemeinsam mit unserem Partner
von Anpfiff ins Leben Coaches pädagogisch weiter.
Die Spendenmeisterschaft auf www.gemeinsam-
helfen.de unterstütztmit Hilfe der Stiftung nachhaltig
die Vereine.

Unser Engagement ist ungebrochen
Für 2024 habenwir uns wieder viel vorgenommen. Ein
großes Projekt werden wir am 12. Oktober in Stuttgart
realisieren, wenn wir das Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt organisieren. Die Trainerschule wird
zur Stärkung der Vereine fortgeführt, der Zukunfts-
Wald wird weiter bepflanzt und die waldpädagogis-
chen Projekte für Kinder und Jugendliche fortgesetzt.
Mit vollem Einsatz werden wir unsere Ziele und För-
dergebiete im Blick behalten.

HerzlichenDank und Frohes Fest!
DieNussbaumStiftung dankt Ihnen für IhrWohlwollen
und Ihre Treue, diese Ziele zu verwirklichen. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen zuversichtlichen Blick
nach vorne.
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Klaus Nussbaum, Christine
Herzog, Sascha Spataru

Wir machen
Betriebsferien

Liebe Leserinnen und Leser,
von Montag, 25.12.2023, bis ein-
schließlich Freitag, 05.01.2024,
haben wir Betriebsferien!

Ab KW 2 können Sie sich wieder
auf regelmäßig erscheinende
lokale Informationen
in Ihrem Briefkasten
freuen!
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Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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WIR WÜNSCHEN BESINNLICHE WEIHNACHTSTAGE UND
EINEN GLÜCKLICHEN START IN DAS NEUE JAHR!

WIR SAGEN

FÜR IHRE TREUE!

Danke PFLEGE ZUHAUSE
Christof Herrmann

Telefon 06294 45220
74238 Krautheim

Ihr Fachgeschä
ft

Ihr Fachgeschä
ft

Öffnungszeiten:Mo. – Fr. 8.30 –12.30 und 15–18.30 Uhr
Sa. 9.30 –12.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Wir sagen DANKEWir sagen DANKE
all unseren Kunden und Freundenall unseren Kunden und Freunden

und wünschen einund wünschen ein
gesegnetes Weihnachtsfest und eingesegnetes Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr.gesundes neues Jahr.

Uhren ∙ Optik ∙ Schmuck ∙ Präsentation
Inh. Margarethe Class · Hauptstraße 20
74677 Dörzbach · Telefon 07937/237

Froh e Feiertage
und einen guten
Start in 2024

Raiffeisenstr. 3
97959 Assamstadt
Tel. 06294/9102
Fax 06294/304 www.kfz-stang.de

info@kfz-stang.de

Geschlossen haben wir vom
22.12.233 bis zum 07.01.244

DDAANNKKEE FFÜÜRR IIHHRR VVEERRTTRRAAUUEENN UUNNDD IIHHRREE UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZUUNNGG..
WWIIRR WWÜÜNNSSCCHHEENN IIHHNNEENN UUNNDD IIHHRREENN FFAAMMIILLIIEENN EEIINN

GGEESSEEGGNNEETTEESS WWEEIIHHNNAACCHHTTSSFFEESSTT UUNNDD EEIINNEENN
GGUUTTEENN SSTTAARRTT IINNSS NNEEUUEE JJAAHHRR !!

ZZWWIISSCCHHEENN DDEENN

JJAAHHRREENN GGEEÖÖFFFFNNEETT..

WWIIRR SSAAGGEENN DDAANNKKEE
FFÜÜRR IIHHRREE TTRREEUUEE !!

OOUUTTDDOOOORRBBEEKKLLEEIIDDUUNNGG

2200 BBIISS 5500 %% RREEDDUUZZIIEERRTT

Praxis für Yoga - Kurse Januar 2024
Mittwoch:
Beginn: 17.01.2024, 17.30 - 18.50 Uhr

Donnerstag:
Beginn: 18.01.2024, Morgenkurs 10.00 - 11.20 Uhr oder

Beginn: 18.01.2024, 18.30 - 19.50 Uhr

Kursgebühr: € 120,-/10 x
Ort: Krautheim-Horrenbach

Förderung durch die AOK u. alle anderen Kassen möglich!!

Anmeldung: Thomas Wiesner, Yogalehrer BDYoga/EYU
Mühlwiese 6, 74238 Krautheim-Horrenbach
Telefon 06294/9226
E-Mail: thomas.wiesner@gmx.net

. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !
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WIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein schönes
Weihnachtsfest und einen
gutenStart indasneueJahr.

Bleiben Sie gesund!

Unser Betrieb bleibt vom
27.12.2023-05.01.2024 geschlossen.

Wir haben Betriebsurlaub vom 22.12.2023 bis zum 07.01.2024

2024

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE UND DAS VERTRAUEN!

Fröhliche Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr

uwe schlesinger
altkrautheimer str. 26
74238 krautheim
¡ 07938 990293

0173 7475093

Öffnungszeiten
Di. + Fr. 9.00 - 12 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Mi. 09.00 - 12.00 Uhr · Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Herzlichen
Dank!
an alle Spenderinnen und Spender

Rekord-Ergebnis bei Spendenmeisterschaft 2023
auf gemeinsamhelfen.de

175.000 Euro (vorläufiges Spendenergebnis) gingen in-
nerhalb von acht Tagen ein. Das ist bisher das höchste
Ergebnis auf gemeinsamhelfen.de! Zu diesem Betrag
kommen weitere 20.000 Euro aus dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung, die prozentual verteilt werden.

Bei dieser Spendenmeisterschaft wurde – so ganz ne-
benbei – die 1-Million-Euro -Spendenmarke geknackt.

Dieses ungewöhnlich hohe Spendenaufkommen steht
im Gegensatz zu dem bundesweiten Trend. Der Deut-
sche Spendenrat stellte fest, dass in diesem Jahr Privat-
leute so wenig Geld wie lange nicht gespendet haben.

Nicht so auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien! Die Menschen in Baden-Würt-
temberg zeigen ihr außergewöhnliches Engagement für
ihre gemeinnützigen Vereine.

Wir steuern die ZWEITE MILLION auf gemeinsamhelfen.
de an. So helfen wir den Vereinen in der Heimat!

Wir danken Ihnen!

Liebe Kundinnen & Kunden,
es wird Zeit, danke zu sagen.

DANKE für die vielen magischen Momente, Umstylings, tollen
Gespräche und nicht zu vergessen den vielen Spaß, den wir

gemeinsam hatten.
Wie Ihr Euch vorstellen könnt, steckt hinter all dem, was wir Euch

bieten – dem Salon, der stetig wachsenden Boutique, den
Parfüms ... jede Menge Arbeit, welche ich ohne mein großartiges

Team niemals bewältigt bekommen würde – daher ein riesengroßes
Dankeschön an meine Mädels!

Auch ein großes Dankeschön an meine kleinen und großen
Weihnachtsengel, was wäre ich nur ohne Eure Unterstützung.

Ich wünsche Euch & Euren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
& freue mich bereits auf das nächste Wiedersehen.

Eure Fatma

Boxberg Tel. 1210 friseurfatma.de

All i want for Christmas - is to say THANK YOU

Werbung bringt Erfolg!



GENUSS

7HAUBEN: VIRTUELLE KOCHABENTEUER  
MIT DEN MEISTERN AM HERD

 

Wie Johann Lafer zum perfekten Kartof-
felpüree kommt? Ein Video, die Links zu 
den Kochkursen sowie die Antwort auf 
Fragen, wie das Ganze funktioniert gibt 
es hier:

https://nussbaumwelt.net/7hauben/

BaWue-Seite1

Fotos: 7hauben

Profikoch Johann Lafer vermittelt die 
Grundtechniken der Kochkunst.

Vom Teig zum Plätzchen:  
Marcel Paa zeigt wie's funktioniert

Nussbaum Abonnenten sparen 10 % 

Kochen lernen bequem von zu Hause aus, in der ei-
genen Küche, im gemütlichen Ambiente und ganz 
nach den eigenen Vorstellungen … Das ist heute 
kein Problem mehr. Die kulinarische Welt hat sich 
längst ins digitale Zeitalter gewagt. Ein Anbieter, 
der Kochprofis und Hobbyköchinnen und -köche 
zusammenbringt, ist 7hauben. Das Unternehmen 
aus Österreich bringt mit den renommiertesten 
Köchinnen und Köchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum die Faszination des Kochens in die hei-
mischen Küchen. Auch im Ländle. 

Das innovative Portfolio beinhaltet also nicht nur 
die Top-Leute der Branche, sondern öffnet auch 
die Türen zu einer Vielzahl kulinarischer Möglich-
keiten. Gerade zur Vorweihnachtszeit, wenn die 
Frage im Raum steht, was koche ich denn zum 
Fest? Und was kommt auf den Plätzchenteller?

SÜSSE VERSUCHUNG FÜR DIE SINNE
So entführt Marcel Paa, der Meister der süßen Ver-
führungen, in die zauberhafte Welt der Plätzchen. In 
seinem Videokochkurs teilt der Schweizer nicht nur 
seine besten Rezepte, sondern auch wertvolle Tipps 

und Tricks, um perfekte Naschereien zu backen. Von  
knusprigen Schokoladenkeksen bis hin zu zarten Va-
nillekipferln – hier erfährt man, wie im Handumdre-
hen himmlische Köstlichkeiten entstehen. Da können 
langweilige Fertigkekse zum Fest einpacken.

GRUNDLAGEN MIT LAFER 
Johann Lafer, ein Name, der seit vielen Jahren für 
Kochkunst und Genuss steht, öffnet die Türen zu 
den grundlegenden Kochtechniken. In seinem Vi-
deokochkurs führt er durch die essenziellen Fertig-
keiten, die jeder Hobbykoch beherrschen sollte. Von 
der richtigen Schnitttechnik bis zum perfekten Ga-
ren – hier kann man von einem der Großen lernen. 
Lafer macht Kochen verständlich, unterhaltsam und 
vor allem köstlich. Da kann Weihnachten kommen.

FESTTAGSMENÜS ZAUBERN
Fortgeschrittene, die noch überlegen, was das 
richtige Weihnachtsmenü für die Lieben ist, sollten 
Thomas Hofers 7hauben-Kurs in Erwägung ziehen. 
Der Österreicher ist bekannt für seine kulinarischen 
Höhenflüge und präsentiert exquisite Festtagsme-
nüs. Egal, ob Weihnachten, Silvester oder andere  

besondere Anlässe - von der Vorspeise bis zum 
Dessert lässt sich hier die Magie der Festtagsküche 
erleben, sodass einem eigenen kulinarischen Meis-
terwerk nichts im Wege steht.

PFLANZLICHE GENÜSSE NEU DEFINIERT
Stephan Schnedlitz, Experte für vegane Küche, 
nimmt im Videokochkurs mit auf eine Reise durch 
die Welt pflanzlicher Genüsse und zeigt, dass vegan 
Kochen nicht nur gesund, sondern auch unglaub-
lich schmackhaft sein kann. Mit innovativen Rezep-
ten und kreativen Zubereitungsmethoden beweist 
er, dass es nicht immer Weihnachtsgans sein muss.

Die Videokochkurse von 7hauben bieten nicht nur 
die Möglichkeit, von den Besten zu lernen, sondern 
sind auch ein unterhaltsames Erlebnis für alle Sinne. 
Egal, ob Anfänger oder erfahrener Hobbykoch – 
hier findet sich die Inspiration, die Kochkunst aufs 
nächste Level hebt. Das Praktische an einem 7hau-
ben-Videokochkurs: Einmal erworben kann man 
ihn nicht nur machen, wann und wo man möchte, 
sondern auch immer wieder. Denn das nächste 
Fest kommt bestimmt. (jr/red)
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Wir wünschen allen
unseren Kunden
und Bekannten

Schöne und erholsame Festtage
und ein glückliches, gesundes
neues Jahr

Schreinerei Dieter Huber und
Portas-Fachbetrieb
Oberes Hag 5
74673 Jagstberg

Tel. 07938-264 und 992470
Kontakt@schreinermeister-huber.de

+++ Vorankündigung +++
Winterfest am 21.01.2024 - TAG DER OFFENEN TÜR

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Ein entspanntes und stressfreies
Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr 2024
wünschen wir unserer Kundschaft,

Freunden und Bekannten!
Bitte beachten: Vom 02.01.2024 bis 05.01.2024

ist unser Geschäft geschlossen!

Friseur NUNNNUNN Angelsport

Götzstraße 20 · 74238 Krautheim · Telefon (0 62 94) 3 87
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WIR BEDANKEN UNS FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN!

Frohe Weihnachten
WIR BEDANKEN UNS FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN!

Stichelstraße 28, 74238 Krautheim
E-Mail: info@gartenpflege-menzel.de
www.gartenpflege-menzel.de
Tel. 06294/4272406, Mobil 0151/42895346


